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... gründete eine Gruppe karnevalsbegeisterter Männer die Karnevals-
gesellschaft „Kaffeepöttche“ im Kaffeerestaurant Coenenberg (später „Cafe 
Hesemann“), im historischen Hause Bolker Str. 18 der Düsseldorfer Altstadt. 
Acht Jahre später, d. h. 1898, änderte das „Kaffeepöttche“ seinen Namen 
und nannte sich fortan „Große Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.“.

So wohd us dem „Kaffeepöttche“ de

AM MITTWOCH, DEM 5.2.1890...

Festschrift der Session 2016/2017 •• 127 Jahre •• 1890 - 2017
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zu unserer neuen Karnevalssession 2016/2017 grüße ich 
Sie ganz herzlich. Wir freuen uns sehr unter dem 
diesjährigen Karnevalsmotto „Uns kritt nix klein - 
Narrenfreiheit, die muss sein“ mit Ihnen zusammen wieder 
eine großartige und humorvolle Zeit zu verbringen.

Als eine der bedeutendsten Gesellschaften unserer Landeshauptstadt freuen sich 
die Freunde der Große Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V. ganz 
besonders, wieder einen großen Beitrag zu einer tollen neuen Session beisteuern 
zu können. 

Um Ihnen das beste Entertainment auf höchstem Niveau weiter erfolgreich 
präsentieren zu können, haben wir in diesem Jahr unser Brauchtumsnetzwerk 
weiter ausgebaut und konstruktiv verstärkt.

Mit der feierlichen Aufnahme unserer Freunde Dr. Paul Fink, Partner in der Sozietät 
FRH Fink Rinckens Heerma Rechtsanwälte – Steuerberater und des 
Oberbürgermeisters der Landeshauptstadt Düsseldorf - Thomas Geisel – sind wir 
zudem sehr Stolz, zwei neue Ehrenmützenträger in diesen auserwählten Kreis 
unserer Gesellschaft fest integriert zu haben.

Freuen Sie sich auf ein außergewöhnliches Spitzenprogramm bei unseren Events. 
Mit viel ehrenamtlichem Engagement veranstalten wir selbstverständlich wieder 
die Highlights im Düsseldorfer Karneval: Los geht es mit der Kult-Party „WEIBER om 
DECK“, wie immer am Altweiberdonnerstag in der angesagten Eventlocation 
UFER 8.

Die komplett neu-gestaltete, gigantische Kostüm-Party „JECK om DECK“ am 
Karnevalssamstag erscheint dieses Jahr in einem neuen Outfit. Fröhliche Menschen, 
großartige Kostüme, friedliches Beisammensein & eine gewaltige Portion Spaß an 
der Freud – das zeichnet die Partys der Große KG 1890 aus. In dieser Session 
wird der spitzen Party-DJ Jan Niklas Warneck zusammen mit tollen Live-Bands die 
Stimmung im UFER 8-Club zum Höhepunkt bringen! 

Unser „Große-Tipp“: Sichern Sie sich frühzeitig die heißbegehrten Tickets, denn 
unsere Veranstaltungen sind sehr schnell ausverkauft. Viele interessante Details 
sowie aktuelle Infos gibt es wie immer auf www.grosse1890.de oder auf www.
facebook.com/grossekg1890.
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Facettenreiche Top-Künstler, scharfzüngige Büttenredner und ein exquisites Tanz- 
und Musikentertainment stehen erneut für unser erstklassiges Live-Event im 
Rheinlandsaal, zu dem wir Sie herzlich einladen. Denn den glanzvollen, 
karnevalistischen Höhepunkt dürfen wir Ihnen wie gewohnt am Karnevalssonntag 
mit unserer traditionellen Große–SITZUNG „Jeck unter Freunden“ präsentieren.

An dieser Stelle möchten wir uns auch noch einmal ganz herzlich bei Ihnen – 
unseren geschätzten Freunden & Gästen - für die großartige Unterstützung 
bedanken! Wir sind begeistert, mit wie viel Freunde Sie unsere Veranstaltungen 
besuchen und wie Sie diese phantastische Stimmung in unsere Eventräumlichkeiten 
transferieren. 

So freue ich mich auf viele weitere fröhliche und unbeschwerte Stunden mit Ihnen 
zusammen und grüße Sie ganz herzlich mit einem dreifach kräftigen Düsseldorf 
Helau!

Ihr
Marc Raths
1. Vorsitzender 
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

Unser Sessionsorden 2016/2017



4

 Helau!
Ich finde es gut, dass wir Karnevalsvereine darin 
unterstützen, unsere Kultur der Ausgelassenheit und 
Lebensfreude in Düsseldorf zu erhalten.

Gut für Düsseldorfer.

* Stephanie Gerhards,
 Beraterin Geschäftsstelle Holthausen,
 Funkemariechen Altstadtfunken
 Monheim 1928 e.V.
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Unter dem Motto „Uns kritt nix klein – Narrenfreiheit, die 
muss sein”“ starten wir in eine neue tolle Session 2016 / 
2017!
Die Große Karnevalsgesellschaft 1890 freut sich auf zwei 
Neuzugänge in unserem Kreise der Ehrenmützenträger. Wir 
starten in die neue Session mit unserem Oberbürgermeister 
Thomas Geisel und Dr. Paul Fink. Wir freuen uns auf tolle 
gemeinsame Jahre verbunden mit viel Spaß!

Unsere karnevalistischen Partys am Altweiber-Donnerstag mit „Weiber om Deck“ 
und am Karnevals-Samstag mit „Jeck om Deck“ zählen zu den absoluten Highlights 
im Düsseldorfer Karneval.
Die Partys finden wieder in der angesagten Eventlocation „Ufer 8“ am Rathausufer 
im Herzen der Altstadt statt. Eine absolut tolle Location mit ansprechendem 
Ambiente!

Bekannte Live Bands sowie unsere DJ‘s Markus Rosenbaum und Jan Niklas Warneck 
sorgen für eine tolle Stimmung mit hohem Spaßfaktor.
Bei der diesjährigen „Große“-Sitzung im Hilton Hotel dürfen Sie sich wieder auf ein 
außergewöhnliches Programm mit Künstlern wie die  Brings, Räuber, Hausmann, 
Martin Schopps und natürlich das Prinzenpaar der Landeshauptstadt Düsseldorf 
freuen – wir fiebern unserem alljährlichen Highlight am Karnevalssonntag wie immer 
entgegen!

Als Präsident begleite ich Sie mit viel Spaß an der Freud’ durch unsere 
abwechslungsreichen Veranstaltungen und freue mich auf fröhliche wie unterhaltsame 
Abende in gemeinsamer Runde.
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei unseren Freunden, Gästen und Gönnern die 
uns seit Jahren die Treue halten, uns unterstützen und uns fördern. 

Freuen wir uns gemeinsam auf die neue Karnevalssession 2016 / 2017! 
Und wie in jedem Jahr wünsche ich uns allen eine tolle närrische Zeit mit 
stimmungsvollen Momenten, welche in Erinnerung bleiben!

3 x Düsseldorf Helau!

Oliver Raths
Präsident 
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

•Helau!
Ich finde es gut, dass wir Karnevalsvereine darin 
unterstützen, unsere Kultur der Ausgelassenheit und 
Lebensfreude in Düsseldorf zu erhalten.

Gut für Düsseldorfer.

• •• •• • • • • •• •• • •• • •• • •
 Beraterin Geschäftsstelle Holthausen,
 Funkemariechen Altstadtfunken
 Monheim 1928 e.V.



Manchmal treibt‘s 
das Leben ganz schön bunt!
ERGO wünscht allen kleinen und großen Narren tolle Tage. 

Lauvenburger Str. 7

41462 Neuss, Tel 02131 4020330

roger.hanusa@ergo.de

Versicherungsbüro 

Roger Hanusa

• • • • • • • • • • • • • • • •• • • • • • •• • • • • • • • •• • • • •• • • • • • • • • • ••• • • •••• • • •• • •• • • • •••• • •• • •• •
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Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde der 
Große Karnevalsgesellschaft 1890 e.V.,

mit Stolz und Freude darf ich in dieser Session erstmalig die Ehrenmütze 
der Großen Karnevalsgesellschaft 1890 e.V. tragen und die Session 
als Ehrenmützenträger erleben. Vielen Dank für die Ernennung zum 
Ehrenmützenträger.

Das Besondere an der Große KG 1890 ist die beachtlich kleine 
Mitgliederzahl, der es dennoch in beeindruckender Weise stets gelingt, 
publikumsstarke und meist ausverkaufte Veranstaltungen auf die Beine zu 
stellen. In dieser Session können sich die Närrinnen und Narren auf viele 
Sitzungen, Feiern und Geselligkeitsabende im Düsseldorfer Karneval freuen. 
Ein Highlight ist die Sitzung „Jeck unter Freunden“ der Große KG 1890. Am 
letzten Karnevalssonntag der Session bildet diese Sitzung regelmäßig einen 
krönenden Abschluss des Sitzungskarnevals.

Solch Veranstaltungen zu organisieren, erfordert viel Einsatz, Planung und 
Geschick. Ich danke Ihnen herzlich für Ihren ehrenamtlichen Einsatz im 
Düsseldorfer Winterbrauchtum. Nur durch das Engagement vieler Menschen 
wird der Karneval so bunt wie wir ihn lieben. So passt auch das diesjährige 
Motto ausgezeichnet zu unserem Karneval. „Uns kritt nix klein – Narrenfreiheit 
die muss sein“ erinnert daran, den Karneval frei, unbeschwert und nach 
eigenem Geschmack zu feiern.  

Ihr

Thomas Geisel
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Düsseldorf

Ehrenmützenträger
Große Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e. V.
 

Manchmal treibt‘s 
das Leben ganz schön bunt!
ERGO wünscht allen kleinen und großen Narren tolle Tage. 

Lauvenburger Str. 7

41462 Neuss, Tel 02131 4020330

roger.hanusa@ergo.de

Versicherungsbüro 

Roger Hanusa

• • • • • • • • • • • • • • • •• • • • • • •• • • • • • • • •• • • • •• • • • • • • • • • ••• • • •••• • • •• • •• • • • •••• • •• • •• •

Zum Gruß
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Immer da, immer nah.

w w w . p r o v i n z i a l . c o m

Wir wünschen allen Narren 
und Närrinnen 
eine fröhliche Session!

Uns kritt 
nix klein - 
Narrenfreiheit, 
die muss sein.
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Viele Menschen sind durch die Politik sehr 
verunsichert, gereizt, genervt und unzufrieden und 
legen dies auch im täglichen Leben nicht ab. Der 
Philosoph Florian Goldberg warnt vor “geistigem 
Analphabetismus”, der zur inneren Verwahrlosung 
ganzer Gesellschaften führen könne.

Hier ist auch ein Stück weit der Karneval gefordert, 
um Freude in den täglichen Alltag zu bringen. 
Humor, rheinische Lebensfreude, Mutterwitz und 
Heiterkeit, gepaart mit Herzenswärme sind Eigenschaften, die uns helfen, im 
Alltag gut über die Runden zu kommen und für ein paar Stunden die Sorgen 
und Nöte zu vergessen.

„Uns kritt nix klein – Narrenfreiheit, die muss sein“ lautet das Motto der 
neuen Session. Bewusst haben wir diesmal ein etwas längeres, dafür aber 
eindeutiges und aussagekräftiges Motto gewählt. Auf der einen Seite kann 
uns nichts erschüttern, ist die Bedrängnis noch so groß. Auf der anderen Seite 
stehen wir zu unseren gesellschaftskritischen Mottowagen, sind sie auch noch 
so politisch und provokant.

Bedanken möchte ich mich herzlich bei Euch für die stets gute Zusammenarbeit.

Das Comitee Düsseldorfer Carneval e.V. wünscht Euch allen eine fröhliche 
Session 2016/2017 und viel Erfolg für Eure Veranstaltungen.

 

Michael Laumen
Präsident 
des Comitee Düsseldorfer Carneval e.V.
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„UNS KRITT NIX KLEIN - 
NARRENFREIHEIT, 
DIE MUSS SEIN“

Schon kurz nach´m Rosenmontagszug
stand’s fest, das Motto – welche Wonne,
denn das Comittee - wie immer superklug -
schlug alle weit’ren Vorschläg’ in die Tonne.
Und gleich ging das Gemecker los:
Das sei doch viel zu „anspruchsvoll“
datt ging doch in die Narrenhos’
und viel zu sperrig und zu groß.
Da ist der Dichter ganz and’rer Sicht
und schreibt Euch jetzt mit Freud’ erpicht,  
was Jecke rundherum so treiben
in der Narrenfreiheit bunten Reigen:  

Recep Tayyip Erdogan zog vor Gericht
ihm gefiel die schnöde Schmähschrift nicht,
die Jan Böhmermann im ZDF verlas
helau ihr Narren,  • • • • • • Fausthieb  saß:
Gestritten wurde über Meinungsfreiheit
und ob Persönliches zählt als Gemeinheit.
Hamburgs Richter, die befanden,
dass Meinungsfreiheit gehört zum Leben 
hierzulanden.
Doch allzu schweinisch darf ’s Persönliche 
nicht geraten,
denn das verderbe den geliebten Sauerbraten.
Schmähend und ehrverletzend darf Kritik 
nicht sein,
doch Fakten in Satireform, die dürfen rein.
Wir haben genug von brauner und rot-roter 
Zensur,
erlauben Erdogan nicht, zurückzudrehen 

die Meinungs-Freiheitsuhr
auf Zeiten, in denen nur die Partei die 
Medien beherrschte,
Freiheits- und Meinungsunterdrücker – pfui 
Teufel, was sind das für Ä…….
Wer uns das Denken heut’ will vorgeben,
der läuft auf falscher Spur durchs Leben,
der ist Diktator und Despot
und hat verloren das demokratisch’ Lot,
dem fällt auch sonst nichts Gutes ein,
der ist nicht lustig nur gemein.
Da schmettern wir mit Wucht herein,
wir Narren besteh’n auf Freiheit - uns kritt nix klein!
Wär’s strafbar die Unterdrückung der 
Meinungsfreiheit zu bekämpfen,
auch wenn Despoten dagegensteh’n mit Wut 
und Krämpfen, 
dann gingen auch hier die Lichter aus,
die Obrigkeit befiehlt, und alle Narren 
blieben brav zu Haus?
Das Denken sei nicht unsere Sache,
das lenke der Staat, der alles besser mache?
D a s  alles haben wir doch schon gehabt,
• • • • •  ist schon zweimal über uns 
zusammengekracht!
Napoleon und die Preußen herrschten einst 
am Rhein
und auch noch and’re  Throninhaber hatten 
damit ihre Pein:
Die Leute hier, die kritt nix klein – die wollen 
Narrenfreiheit, denn die muss sein! 
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der wird mit Höchstraf’ hier geahndet:
Der soll doch seinen „Verzell“ dem 
Narrenvolke präsentieren
und bloß die Finger lassen vom Regieren!
Denn Kölle hin und Kölle her,
mit einer solchen Frau tut sich auch der 
Nachbar schwer.
Da tut ihr uns von Herzen leid,
wenn die verkennt das Narrenkleid.
Dass wir Düsseldorfer sind bekannt als Gönner, 
ist erneut bewiesen durch den Export der 
Könner:
Mit Stephan Keller und Andrea Blome
schicken wir gleich zwei Große euch zum Dome.
Den Stadtdirektor und die Verkehrschefin,
der Verzicht fällt schwer – doch ist der Sinn,
dass es am Rheine, unserem starken Fluss,
überall nur Exzellentes geben muss.
Nur, wenn dieser stolze Strom das Volk verbindet,
der Kleingeist so mancher Großer schwindet
auf ein g’rad noch erträglich’ Maß.
Wem das nicht taugt, bleibt ewig blass, 
denn Narrenfreiheit, die muss sein – 
nur • • • •  bleiben wir groß – uns kritt nix klein!

Und weil die Stadt ist knapp mit Geld,
dreht der Euro auch hier die bunte Welt.
Kaum dass die Sparkass’ sich von Töchtern 
trennt,
ein Jeder ihr die Tür einrennt.
Am Gewinn wollen alle gern sich laben,
obwohl sie keine Not für Vorsorg’ haben.
Statt dass die Mutter und die Tochter sprechen,
streiten Stadt und Kass’ gerichtlich bis zum 
Erbrechen.
Ja habt ihr Leut’ denn nichts Besseres im Kopf,
keiner von euch hängt  s o  sehr am Tropf,
dass ein Kompromiss ohne Anwält’ wär 
unerreichbar.
Das passt zwar denen nicht, doch ist ganz klar,
nur so bleibt Porzellan in Sack und Tüten

Und unser Städtchens größter Sohn,
• • • • • • stand nicht in der Obrigkeit’s Lohn, 
denn Heinrich Heine sagte stets g’rad heraus
ganz ohn’ Bedacht auf billigen Applaus,
was angeprangert werden musste.
Der Wortmächtige spürte stets und wusste,
wer Unrecht einfach laufen lässt,
infiziert die Gesellschaft mit der Pest!
Und Kurt Tucholsky schrieb vor hundert Jahren,
wie Staatsmacht und Satire miteinand’ 
verfahren.
Wir Narren sind auf beide Geister 
besonders stolz,
ach hätten wir doch mehr Leut’ aus diesem 
edlen Holz, 
die für die Narrenfreiheit mit uns streiten 
hier am Rhein,
dann blieb es unangefochten: 
Mit Narrenfreiheit kritt uns nix klein!
Wo Licht brennt, da auch Schatten ist,
so kam es dieses Jahr am Rhein zum 
Narrenzwist.
Die kölsche Gleichstellungsbeauftragte 
Christine Kronenberg
kein Vorbild war mit ihrem Kritikwerk.
Sie stellt das Wollersheim-Kostüm von OB Geisel 
in den Kontext sexueller Übergriffe am 
Kölner Bahnhofskreisel.
OB und Ehefrau verkleidet als Zuhälterpaar 
– das gehe nicht, 
das sei geschmacklos und verletze deren 
Pflicht.
Da reibt der Jeck sich seinen Bart
wer solchen Schwachsinn redet und mit 
Kritik nicht spart,
den holen wir hier in die Bütt,
denn et kütt ja wie et kütt:
Wer solch’ Verkleidung kann nicht vertragen
und das nicht offen uns will sagen, 
verkrampft nach falschen Zusammenhängen 
fahndet,

• • • •• •• • • • • • ••
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und der Ruf von Stadt und Kass’ in vollen Blüten.
Statt Hauskrach gäb’s Einvernehmen hier im 
Dorf,
nur  • • •  strahlt die Düssel von Kalkum bis 
zum Hellerhof!

Und dann kommt noch die große Debatte:
legen wir in Düsseldorf die rote Matte
für den Start des weltweit größten Radler-
Events?
Da rufen Einige „Stopp, das geht so nicht, 
da brennt’s.
Das können wir uns gar nicht leisten,
wir leben unseriös und über̀ n Deisten“.
Der Grand Départ gestartet hier vom Rhein,
nee, das sei Luxus und dürfe gar nicht sein.
Dabei sehen manche einfach nicht, 
dass Sport vereint uns länderübergreifend, 
da kann man auf solch` Kritik echt pfeifen.
Und gleichzeitig wird eingescannt, 
dass sich die Stadt von ihrem Airport-
Grundstück trennt.
Dann kommt auch noch Erwins Olympia-
Idee wieder auf den Tisch
damals vermeintlich falsch – heute gut und 
frisch!
Zu alledem kommt auch die Kunst-Szene 
noch hinzu,
der Urquell von Inspiration statt Grabesruh!
Dass Düsseldorf das alles schaffen kann,
das zeigte es jüngst zum 70. NRW-
Geburtstag an:
Da strahlte nächtlich der Rheinturm als 
wahrer Augenschmaus,
• • • • • • knipsen an –  die  • • • • • • • • • • • • •  
drehen die Lichter aus 
ja, Narrenfreiheit, die muss sein, uns 
Düsselvolk kritt gar nix klein:
Wo besser als denn bei uns im Dorf
- statt  zwischen Korschenbroich und Norf -
nimmt der Radler seinen Lauf

braust Napoleonsberg und Grafenberg 
hinauf?
Lasst tausende von Radlern fest die Pedale 
treten,
wir Narren schmettern dazu die Trompeten,
denn Kölle steht nicht auf dieser Route
und das ist wirklich doch das Gute!
Und Sparkass’ hin und Airport her, 
das fällt doch nicht nur Jecken schwer:
Lasst die Gerichte stets außen vor,
wer  • • • • • • • • •  läuft, schießt gleich ein 
Eigentor.
Lasst die Kunst uns weiter so ideenreich 
anregen,
das ist dann unser aller Segen!
Und arbeitet erneut an der Olympia-
Inspiration,
fegt dabei Kleingeister und Bremser schnell 
vom Thron
und zeigt nicht nur Jecken und allen Narren, 
dass er läuft, der NRW- Olympia-Karren!
Wenn Ihr Euch anstrengt und  • • • • • alles 
glänzend schafft, 
dann hat es auch der Letzte im Land gerafft:
Das Wohl von Groß und Klein
Ist Narrenfreiheit, die muss sein -
nur • • • •  kritt nix uns Jecke klein!!!

Helau!!

Dr. Wulff Aengevelt
• •• •• • •• ••• •• ••• ••• •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •
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Er ist Vater von vier Kindern und wurde am 06.08.1967 geboren. Als Sohn von 
Ingrid und Dr. Paul Dann wuchs Philip mit zwei Geschwistern in Düsseldorf Benrath 
auf. Dort besuchte er das Schloss-Gymnasium.

Nach dem Abitur begann er sein Studium der Zahnmedizin in Freiburg. Mit 
abgeschlossenem Staatsexamen arbeitete er anschließend in einer Zahnpraxis in 
Remscheid. 

Nach kurzer Zeit gründete Philip die Zahnklinik Apollonia in Düsseldorf 
Garath. Diese expandierte schnell zu einer der größten Zahnarzt-Praxen mit 
angeschlossenem Dentallabor in Düsseldorf. Mittlerweile führt er die Praxis mit 
seinem Partner Dr. Sebastian Plogmann; das Praxisteam umfasst über 70 Mitarbeiter 
und 12 Zahnärzte. Unter den überwiegend jungen, weiblichen Mitarbeitern 
herrscht ein betont lockerer Umgangston; der aber nie den Respekt vor dem Chef 
verlieren lässt. Wer einmal an einer der Betriebsfeiern teilgenommen hat, wird 
dort Mitarbeiter treffen, die den Chef mögen, ja teilweise sogar behaupten ihn zu 
lieben. Man bekommt das Gefühl, dass der Arbeitsplatz zum Event gestaltet wird. 
Bei aller Lockerheit verliert Philip nie seinen Hang zum Perfektionismus. Kreativität, 
Geschäftssinn und Bodenständigkeit verhelfen ihm zu seinem berufl ichen Erfolg.

Wer ihn kennt weiß, dass er niemals rastet. Auf Vereinstouren kümmert sich Philip 
unter anderem gerade zu rührend - bis zu 24 Stunden - um die Hotelzimmer seiner 
Vereinskollegen. 
Ob zu seinen Mitarbeitern, Freunden oder bei seinen zahlreichen 
Vereinsmitgliedschaften, zeigt Philip sich stets großzügig und ist immer hilfsbereit.

Vor diesem Hintergrund hat sich Philip für den Kreis der Große 1890 qualifi ziert 
und wird unser Vereinsleben wesentlich bereichern.

Christian Dauser
• •• •• •• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

NEUES MITGLIED

DR. PHILIP DANN
• • • • • • • • • Dr. Wulff Aengevelt

• •• • • • • • • • • • • • • Generalkonsul Hermann Josef Raths
 Ehrenvorsitzender & Ehrenpräsident

 Helmut Graß 

 Rudi Höhe – Prinz Session 1985
 Vizepräsident a.D. und Ehrenmitglied des BDK

• • • • • • • • 1. Vorsitzender:
 Marc Raths

 2. Vorsitzender:
 Klaus Dunaiski – Prinz Session 1991 + 1992

 Präsident:
 Oliver Raths

 Schatzmeister: 
 Christian Andree

 Schriftführer:
 Stephan Schneider

• •• • • • • • • • Theo Andree    Tom Bauer
 Dr. Philip Dann   Christian Dauser 
 Horst Fassbender  Carsten Gossmann 
 Rainer Gossmann  Guido Höhmann
 Christoph Klose   Norbert Knuth
 Horst Mehlem   Carsten Meier
 Dr. Wolfgang Nieburg  Carsten Schwolow
 Tonino Solitro   Rolf Töpfer
 Wolfgang Weißenbach

• • • • • • • • • Michael Rohrbach 
 Christoph Hilscher

• •••  Michael Schriefers 
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Er ist das, was man als ein echtes Urgestein des Karnevals bezeichnet. Er hat die 
meisten Positionen die es im Karneval gibt besetzt und kann mit Stolz auf eine 
sehr umfangreiche, höchstwahrscheinlich komplette Reihe von Auszeichnungen und 
Orden blicken, die es im Karneval gibt.
Rudi Höhe, im Düsseldorfer Karneval eine bekannte Person, aber auch national hat 
er sich im Vorstand des Bund Deutscher Karneval, zuletzt als Vizepräsident, einen 
Namen gemacht und Anerkennung verschafft. Sogar auf der internationalen Bühne 
mischte er kräftig mit, als einer der Mitbegründer der karnevalistischen Düsseldorfer 
Freundschaft zu Teneriffa, Puerto de la Cruz, die es heute noch gibt.
Rudi wurde am 2. Dezember 1972 in die Große KG 1890 aufgenommen. Ihm 
lag schon damals der Karneval am Herzen, bzw. im Blut. Sein Engagement führte 
ihn schon nach wenigen Jahren in den Vorstand, wo er als Schatzmeister sehr 
erfolgreich tätig war. Auch wenn man auf die Sessionsorden der letzten Jahrzehnte 
zurück blickt, sie tragen alle Rudis Handschrift, der es blendend verstanden hat, 
den Hersteller dieser Orden zu inspirieren. 
Ein ‚Höhe’punkt war gewiss sein Jahr als Prinz Karneval der Landeshauptstadt 
Düsseldorf, Rudi I. mit seiner Venetia Renate. Er vertrat die Landeshauptstadt 
würdig und glänzend und belohnte sich selber, indem er kurz nach der Session 
seine Venetia heiratete. Das er quasi der selbsternennte Erfi nder des ‚HELAU‘ war 
erzählte er gerne seinem Publikum. Bei seiner Taufe schaute er dem Pfarrer in die 
Augen und blinzelte ihm zu: „HE ist dat Wasser LAU!“ So enstand also das HELAU! 
Rudi ist heute Ehrenmitglied der Große KG 1890 und des BDK. Auch wenn er 
heute über 80 Jahre alt ist, mischt er dort wo er kann immer noch mit, indem er 
seine Erfahrungen mitteilt und seine Meinung von sich gibt. Wir sind sehr stolz und 
froh, dass wir Rudi als unseren Freund und Mitglied der Große KG 1890 kennen 
und bei uns haben. Wir wünschen uns noch viele schöne Erlebnisse mit ihm. 

Klaus Dunaiski
• ••• • •• ••• • • • • •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

4 X 11 JAHRE
MITGLIEDSCHAFT

RUDI HÖHE
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In dieser Session kann Wolfgang auf stolze 3 x 11 Jahre Mitgliedschaft zurück blicken. 
Er wurde am 11.11.1983 als Dritter der Generation Simon-Weissenbach aufgenommen.
Sein Vor-Vorgänger Karl Simon war über 30 Jahre lang Zeremonienmeister unserer 
Gesellschaft, sein Vater Hans Weissenbach kam Anfang der 60er Jahre zur 
Große KG 1890. Wen wundert es da, dass er auch schon mal 7 Jahre lang unser 
Zeremonienmeister war. Inzwischen hatte er viele andere Aufgaben bravourös 
übernommen. Sei es eine Zeit lang als Archivar, viele Jahre als Mitspieler und später 
als Leiter unseres Aschermittwoch-Kellertheaters. Er war im Gründungsteam unserer 
Veranstaltung ’Heisse Hexen Nacht‘ und begleitete diese viele Jahre mit Rat und 
Tat. Heute ist er Kommandant unseres Rosenmontagswagens. Das karnevalistische 
Engagement wurde im quasi in die Wiege gelegt.
Auch berufl ich und privat ist er ein richtiger Tausendsassa. Er ist geschäftsführender 
Gesellschafter in der renommierten Steuer-beratungsgesellschaft Busch und hat sich 
auch als Champion in der Deutschen Bowling Liga einen Namen gemacht. Er sucht 
und fi ndet Entspannung beim Golfen, bei kulturellen Anlässen und natürlich zuhause, 
bei seiner lieben Frau Sabine. Das hält jung – siehe Foto! Er ist aufgeschlossen und zu 
(fast) allen Schandtaten bereit. Mit ihm hatten wir schon viel Spaß und Freude.
Er ist nach wie vor ein sehr konstruktives, engagiertes und kritisches Mitglied der 
Große KG 1890 und hat schon bei vielen 
Entscheidungen und Unternehmungen kräftig 
mitgewirkt. Natürlich betreut er uns auch im 
buchhalterischen-steuerlichen Bereich; ohne dem 
geht es ja heutzutage gar nicht mehr.
Wir sind froh und glücklich ein solches, 
vorbildhaftes Mitglied in unseren Reihen zu 
haben und freuen uns alle auf noch viele gute 
und unterhaltsame Jahre mit unserem Jubilar 
Wolfgang. HELAU ! ! !

Klaus Dunaiski
• ••• • •• ••• • • • • •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

3 X 11 JAHRE
MITGLIEDSCHAFT

WOLFGANG WEISSENBACH

• • ••• • • • •• •• ••• •• • • ••



Die Große
Traditionsreiche Karnevals-Gesell-
schaft Düsseldorfs und Garant für 
jede Menge Spaß.

Der Session 2016/17 wünschen 
wir eine „große“ Zeit mit einem 
ebenso tollen Verlauf wie in den 
vergangenen Jahren.

Wer nicht nur schön feiern sondern 
auch schön wohnen möchte, für 
den haben wir Wohnprojekte in:

Düsseldorf-Heerdt, Am Ökotop 
Meerbusch-Büderich, Böhler Str. 
In Vorbereitung: 
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Narrenfreiheit, die muss sein!
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www.wilma.de
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Wenn man zurückblickt und mal rechnet, so ist Horst Fassbender über ein Viertel seines 
Lebens Mitglied der Große KG 1890. Unseren herzlichen Glückwunsch, lieber Horst!
In diesem Jahr wurde er stolze 80 Jahre und ist immer noch sehr engagiert und genießt 
das Leben. Viele Fotos und Dokumentationen, die er auch uns gerne zur Verfügung stellt, 
zeugen von seiner Reiselust, die ihn gemeinsam mit seiner lieben Rosi in die meist sehr 
entfernt gelegenen Länder dieser Erde führt. Dass er diese Fernreisen unternimmt, ist ein 
wohlverdientes Ergebnis seines bisherigen, eifrigen und fleißigen Schaffens.  
Im Rahmen der Generalversammlung wurde er am 11. Mai 1994 als Mitglied aufgenommen. 
Warum hat es so lange gedauert, er war ja immerhin schon 58 Jahre ‚jung‘. Als sehr 
engagierter, später leitender Mitarbeiter im Unternehmen unseres Ehrenmützenträgers 
Karl-Heinz Stockheim, kannte er die Große KG 1890 schon aus den 50er Jahren. Man 
staunt, er kann so manche Erlebnisse erzählen, die wir noch nicht kennen. Er war auch 
stets ein Fan unserer Gesellschaft und schließlich – so gegen Ende seines beruflichen 
Lebensabschnittes – nahm er sich die Zeit unseren Anfragen ‚Hast Du Lust Mitglied der 
Große KG 1890 zu werden, Folge zu leisten. Jetzt nahm er sich die Zeit für uns. Sein 
Hobby und sein Fachwissen setzte er bravourös ein. Er machte Dokumentationen über 
unsere Veranstaltungen und Reisen, er beriet bei Veranstaltungen, wenn es um die Auswahl 
von Speisen und Getränken ging, genau so wie bei der Organisation und Abläufen. Er 
war konstruktiv kritisch, wenn es um jedwede Neuerungen ging und vieles anderes mehr. 
Auch heute noch ist er zuständig für eine ordentliche Versorgung der Künstler und des 
Elferrates.
Die Große KG 1890 ist sehr froh ein solches Mitglied zu haben und wir wünschen uns 
noch viele lange Jahre Spaß und Freude mit Horst und seiner Rosi, die uns seit vielen 
Jahren mit ihrem selbstgebackenen Streuselkuchen am Aschermittwoch, im Rahmen des 
sogenannten Kellertheaters verwöhnt.

Klaus Dunaiski 
• ••• • •• ••• • • • • •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

2 X 11 JAHRE
MITGLIEDSCHAFT

HORST FASSBENDER
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Immobilienfinanzierung
  Betreuung im kompletten Finanzierungsprozess  

(Prüfung, Entscheidung, Auszahlung, Sondertilgung etc.)
  Angebotsvergleich von mehr als 350 Bank- und  

Kooperations partnern

Strategische Finanzierungsberatung
  für Unternehmen und Existenzgründer
   Erstellung und Überprüfung von Businessplänen,  

Rentabilitäts- und Liquiditätsplänen, Investitions-  
und Finanzierungsplänen

  Bankcoaching
  Erstellung von Zins- und Tilgungsplänen
  Prüfung auf Fördermittel

Jede Finanzierung ist einzigartig!
Jeder Na� �t anders

Wir wüns�en ��n Na�en 

und Nä�i�en ei� ��e Ze�!

• • • • • • • • • • • • ••• • • •• • • • • • • • • • • • • ••• • • •••• • • •• • •• • •••• • •• •
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In unregelmäßigen Abständen und seit nunmehr 31 Jahren, verleiht die „Große“ an 
Persönlichkeiten, die sich um die Belange des Düsseldorfer Winterbrauchtums in 
besonderer Weise verdient gemacht haben, ihre Ehrenmütze.

Verliehen wurde diese Auszeichnung bisher an:

• • • •• • • • • • • • • • • • • • • •
 Dipl.-Kaufmann
•
• • • •• • • • • •• • • • • • • • • • • • •
 Gastronom

• • • • Ehrenoberbürgermeister • • • • • • • • • • • • • • •
 Ehrenoberbürgermeister • • • • • • ••••••••
 Altbürgermeister • • • •• • •••••••

• • • •• • • • •• •• • ••• • • • • • • • • • • • 
 Brauereibesitzer 

• • • •• • •• • • • • • • • • • • •
 Mitglied des Landtags (MdL), Staatsminister a.D.

• • • •• • • •• • • • • • • • • • • • • •
 ehemaliger Geschäftsführer der Brauerei Schlösser

• • • •• • • • • • •• • • • • • • • • • • • •
 ehemaliger Vorsitzender der Geschäftsführung 
 SECURITAS Sicherheitsdienste Holding GmbH

• • • •• • • •• • • • • • 
 Altbürgermeister
•
• • •• • •• • • • • • • • • • •
 ehemaliger Geschäftsführer der Brauerei Schlösser

• • • •• • • • •• • • • • • • • •, Regierungspräsident a. D. 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
 Geschäftsführer der Gesellschaft für Immobilien mbH

Die Ehrenmützenträger
der „Große“
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• • • • • • • • • • • • ••• • • •• • • • • • • • • • • • • ••• • • •••• • • •• • •• • •••• • •• •
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Die Ehrenmützenträger
der „Große“

• ••• • • • • • • • •••••••••
 ehemaliger Direktor der Privatbrauerei Frankenheim
 
• • • •• • • • • • • • • • ••
 ehemaliger Direktor der HSBC Trinkaus & Burkhardt

• • • •• • • • •• • • • • •
 ehemaliger geschäftsführender Gesellschafter der 
 Zamek Nahrungsmittelfabriken

• • • •• • • •• • • •• • • • • • • • • • • • •  Unternehmensberater

• • • • •• • • • • • • • • • • • • • • • • •
 Vorsitzender der Geschäftsführung Düsseldorfer Messe GmbH

• • • •• • • • • • • • • • • • • •
 ehemaliger Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Düsseldorf

• • • •• • •• • • • • • • • • • • • •
 ehemaliges Mitglied der Geschäftsleitung der HSBC Trinkaus

• • • • • • • • • • • • • • •
 Geschäftsbereichsleiter Private Banking
 bei der Stadtsparkasse Düsseldorf

• • • •• • • • • •• ••• • • • • • • • • • • • • ••
 Insolvenzverwalter

• • • •• • •• •• • • • • • • • • • •
 Sprecher des Vorstandes der Volksbank Düsseldorf-Neuss e. G.

• ••• • • • • ••• • • • • • • • ••
 Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Düsseldorf
 
 • • • • •• • ••••••••
 Partner der Insolvenzverwaltung FRH Fink, Rinxkens, Heema
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Heizoel Mehlem
GmbH

Wir liefern Qualität – zuverlässig und schnell

Zuverlässig und schnell beliefern wir 
unsere Kunden mit hochwertigem 
Heizöl.
Auf unser erfahrenes Team können
Sie sich jederzeit verlassen!

Ihr Heizöl-Lieferant
für Düsseldorf und Umgebung

40235 Düsseldorf
Flurstraße 32
Telefon 0211-6615 02
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Der “Große” Abend der 
Ehrenmützenträger

Wie die meisten wissen, ernennt die Große KG 1890 in unregelmäßigen Abständen 
und ohne die Vorgabe einer bestimmten Anzahl Personen, die sich in besonderer 
Weise für die Gesellschaft und / oder das Düsseldorfer Karnevalsbrauchtum 
verdient gemacht haben und / oder es tun, zu ihren Ehrenmitgliedern. Dieser Kreis 
der Ehrenmützenträger wird seit 20 Jahren von unserem Mitglied und Protektor 
Dr. Wulff Aengevelt betreut. Bei der Nominierung wird aber auch sehr darauf 
geachtet, dass die neu hinzu kommenden Personen auch harmonisch in diesen 
erlauchten Kreis passen. In diesem Jahr war es mal wieder soweit.

Natürlich muss dafür auch ein würdiger Rahmen, also die passende Location, 
gefunden werden. Gott sei Dank gibt es in Düsseldorf hierzu Alternativen, wenn 
auch nicht so viele. Unsere Wahl fiel auf das luxuriöse Hyatt-Regency Hotel, im 
Düsseldorfer Medienhafen.  

Am 11. Juni 2016 trafen wir uns im Hyatt, im River Salon I & II. Dank des 
hervorragenden Wetters konnten wir nicht nur die zugehörige, große Terrasse 
nutzen, sondern auch von dort den eindrucksvollen Ausblick auf die Brücken und 
die Skyline von Düsseldorf genießen.
Der Protektor hatte eingeladen und (fast) alle kamen, natürlich in einem angemessenen 
Dress Code, d. h. Smoking und kleine Mütze. Bei einem ausgiebigen Empfang 
mit Fotosession und an der großen Festtafel wurden sehr umfangreiche, intensive 
Gespräche geführt, Meinungen ausgetauscht und sogar ansatzweise wieder 
Weichen gestellt. Erwähnenswert ist auch, dass erstmalig auch die Mitglieder des 
Freundeskreises geladen waren.
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Der Protektor, Dr. Wulff Aengevelt, und unser 
1. Vorsitzender, Marc Raths, moderierten illuster 
durch den ausgesprochen unterhaltsamen 
Abend, dessen Hauptanlass die Aufnahme 
zweier neuer Ehrenmützenträger war. 
So wurden also die beiden ‚Neuen‘ vorgestellt. 
Dieses ist immer eine etwas schwierige Sache. 
Man soll möglichst viel sagen, aber man darf 

natürlich nicht alles sagen. Vorweg genommen: Beide Laudatoren hatten eine 
erstklassige Vorarbeit geleistet, bestens recherchiert und formuliert.
Unser Ehrenmützenträger, ehemaliger, mehrfacher Minister und auch heute noch 
Mitglied des Landtages, Dr. Fritz Behrens, konnte 
bekanntes, aber auch vieles nicht so geläufiges 
über unseren Oberbürgermeister Thomas Geisel 
berichten. Es muss wohl alles gepasst haben, denn 
auch dieser applaudierte dankend nach dessen 
Rede.
Auch der Sprecher des Vorstandes der Volksbank 
Düsseldorf-Neuss e. G., Rainer Mellis, fand die 
passenden Worte zu Rechtsanwalt und Insolvenzverwalter Dr. Paul Fink, der sich 
ebenfalls sehr wohl in unserem Kreis fühlt. Die Zusammenfassung der beiden Reden 
können Sie hinter diesem Artikel in unserem Heft lesen. 
Die beiden Herren wurden dann von unserem Protektor und dem Vorstand der 
Große KG 1890 feierlich in den Kreis der Ehrenmützenträger aufgenommen. 
Hierzu gehören natürlich die Übergaben der individuellen Mützen, der 
Ernennungsurkunden sowie ein bunter Blumenstrauß. Nach diesem feierlichen 
Akt wurde der Abend unterhaltsam, feucht-fröhlich fortgesetzt. Im späteren Verlauf 
konnten wir noch The Fauth Dance Company, eine Spitzen-Tanzgarde aus Köln 
bewundern und stellten den Service und die Geduld des Hyatt-Personals auf die 
Probe. Die kulinarischen Leistungen des Hyatt Regency Hotels, der Service und 
das gesamte Ambiente erfüllten im vollen Umfang unsere hohen Erwartungen. Wir 
freuen uns über die beiden neuen Ehrenmützenträger und wünschen Ihnen viele 
schöne Erlebnisse bei und mit der Große KG 1890.
Herzlichen Glückwunsch Thomas Geisel und Dr. Paul Fink!!!

Klaus Dunaiski 
• ••• • •• ••• • • • • •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •
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Unsere Servicemöglichkeiten: 

 

AKUTBEARBEITUNGEN 

VERTRAGS- UND WARTUNGSARBEITEN 

HACCP-MANAGEMENT MIT EDV- 

GESTÜTZTER DOKUMENTATION 

TAUBENABWEHRMAßNAHMEN 

ENTSORGUNGSDIENST 

GUTACHTEN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schwerinstraße 52         
40476 Düsseldorf 
 0211-49 94 32 
Fax: 0211-4911057 

 

 

 

www.as-taubenabwehr.de 
info@as-taubenabwehr.de 

Geschäftsführer Dieter Uschmann 
 

Jeckom Deck
Jeckom Deck

Im „Ufer 8“ 
Rathausufer 8

Karnevalssamstag
25. Februar 2017

Einlass ab 20 Uhr

Karnevalsparty mit 
Livebands & DJ 

Tickets ab 18,00€ 
im VVK bei dticket

www.grosse1890.de
Änderungen vorbehalten
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Tickets ab 18,00€ 
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Die Zahnärzte
 in Düsseldorf.

Behandlung von Angstpatienten
Modernste Implantologie

Auch samstags von

8 – 15 Uhr geöffnet!

Ihr Zahnärzte-Team

Praxisklinik für Zahnheilkunde // Rostocker Straße 18 //  40595 Düsseldorf

Telefon 02 11 - 70 58 58
info@apollonia-praxisklinik.de //  www.apollonia-praxisklinik.de

Praxisklinik für Zahnheilkunde

// Kinderzahnheilkunde

// Oralchirurgie

// Prophylaxe

// Vollnarkosebehandlung

// Eigenes Meisterlabor

// Medizinisches Bleaching

// Behandlung von Angstpatienten

// Kiefergelenkserkrankungen

// Zahnimplantate

// Kieferorthopädie

// Invisalign

// Parodontologie 

• • • • •• • ••• • •• • • •••••• • •• • •• • • • • • • • • • • • ••• • • •••• • • •• • •• • •••• • •• •
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Als neuen Ehrenmützenträger begrüßen wir in unserer Mitte Thomas Geisel, den 
Oberbürgermeister unserer Landeshauptstadt Düsseldorf. Er und der gleichzeitig 
aufgenommene Dr. Paul Fink sind der 24. Und 25. Ehrenmützenträger der Große KG 
1890. Thomas Geisel ist nun der vierte Düsseldorfer OB, der zum Ehrenmützenträger 
ernannt wurde und der zweite sozialdemokratische OB in unserer Runde. Thomas 
Geisel wurde am 26.10.1963 in Ellwangen/Jagst im Schwabenland geboren, ist 
verheiratet mit Vera und Vater von fünf Kindern, alles Töchter. Das Amt des OB bekleidet 
er seit dem 02.09.2014. 

Er hat Rechtswissenschaften studiert und vielfältige berufliche Stationen absolviert, bevor 
er zuletzt bei der Firma Ruhrgas in Essen Energiewirtschaftler mit Leib und Seele wurde.  
Seine bisherige zweijährige Amtszeit ist prall gefüllt mit Terminen, Themen, Begegnungen, 
Kritik und Zuspruch – kein Wunder; wenn jemand etwas bewegen will, so wird er auch 
anstoßen. Hier können nur stichwortartig und querbeet einige Themen und Ereignisse 
genannt werden. So zum Beispiel tauschte er den üblichen Dienstwagen gegen eine 
‚Familienkutsche‘. Der „Grand Depart“ der Tour de France 2017 in/ab Düsseldorf 
wurde durch seinen Einsatz realisiert. Er hat in der Verwaltung einen Personalabbau von 
20 % (!) angekündigt, ein ehrgeiziges Ziel, das ihm manchen Ärger einbringt. Auch die 
Planungen für den Bau des KÖ-Bogens II trieb er maßgeblich voran. Die Unterbringung 
und Versorgung tausender Flüchtlinge war auch in Düsseldorf seit Sommer 2015 ein 
Mega-Thema, dessen sich der OB annehmen musste; auch zu den Demonstrationen 
der sog. Dügida bezog er dazu klar und deutlich Position. Die Finanzlage der Stadt, 
Neuverschuldung, Kreditbedarf und die vermeintliche Schuldenfreiheit (ein Mythos?) 
wurden und werden immer wieder heftig und kontrovers diskutiert – mit Thomas Geisel 
mitten im Getümmel. Auch das Thema „Zusammenarbeit Düsseldorfs mit den Nachbarn 
in der Region“ steht immer wieder auf seiner Agenda. Thomas Geisel findet bisher 
den richtigen Ton im Umgang mit den Nachbarn und schafft es ihnen die ‚Win-Win-
Situation‘ statt Konkurrenzkampf näher zu bringen. In besonderer Erinnerung geblieben 
ist seine Begegnung mit der spanischen Königin Laetitia anlässlich der Eröffnung der 
„Zurbaran“-Ausstellung im Museum Kunstpalast.

NEUER
EHRENMÜTZENTRÄGER

THOMAS GEISEL



Wasser & Wärme
Regenerative Energie • BHKW Technik • Baddesign

Notdienst • Heizung • Sanitär

Wohnungs- und Haussanierung mit allem was dazu gehört
mit umfangreichen Garantien

Telefon 0211.59815567
www.wwgebaeudetechnik.de

Trotz dieses gewaltigen Pensums an Aufgaben und Verpfl ichtungen fi ndet Thomas 
Geisel zwischendurch immer noch Zeit, seinen Hobbies und Neigungen nachzugehen: 
Er joggt, läuft sogar Marathon, fährt Ski, klettert gern in den Bergen, spielt hin und 
wieder Querfl öte  in Ensembles und trat sogar als Kabarettist im „Kom(m)ödchen“ auf.  

Thomas Geisel kommt - wie Meinungsumfragen zeigen - beim Großteil der Bevölkerung 
gut an. Er stellt sich häufi g der Diskussion mit den Bürgerinnen und Bürgern u. a. in 
Stadtteil-Konferenzen. Er hat Ideen, er setzt um, er eckt an.

Und ganz wichtig: Thomas Geisel hat Humor; denn er nimmt aktiv am Winterbrauchtum 
teil - manchmal mit aufsehenerregenden Kostümen – und er unterstützt den Karneval 
nach Kräften.

Deshalb ist seine Aufnahme in den Kreis der Ehrenmützenträger der Große KG 1890 
eine Ehre für ihn, aber auch eine Ehre für uns. Wir freuen uns sehr darüber und heißen 
ihn herzlich willkommen!

Dr. Fritz Behrens
• • •• • • ••• • • •••• • •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

Anmerkung der Redaktion:  
Dieses ist eine Zusammenfassung der Laudatio zu Thomas Geisel anlässlich der Verleihung der 
Ehrenmütze der Große Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e. V., am 11. Juni 2016. Vielen 
Dank an Dr. Fritz Behrens Ehrenmützenträger der Große KG 1890.
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Wie und was kann man über einen Menschen sagen, über den es im Internet nur eine 
Pflichtangabe seiner Firma und genau ein Foto gibt…?
Nach zäher Recherche ist es mir ein wenig gelungen:
Paul Fink ist im Jahre 1965 in Meerbusch-Büderich als Wassermann im Karneval 
geboren!
Er ist seit über 20 Jahren mit der sehr charmanten Henrike verheiratet, die sich als 
Rheinländer zu Studienzeiten im Münchener Fasching kennengelernt haben. Beide 
haben zusammen drei Kinder. In ihrem Haus in Meerbusch ist immer etwas los: Man 
isst am großen Tisch oder spielt Fußball und ähnliches im großen Garten mit den 
Kindern und Freunden. Paul Fink ist ein herzlicher Familienmensch!
Er ist fasziniert von Geschichte und zeigt als Fortuna-Fan Heimatverbundenheit und 
Leidensfähigkeit, ist selbst sehr sportlich, heißt: früher Reiten, jetzt Tennis, Golf, Segeln, 
traditionell Kegeln mit alten Schulfreunden und ganz neu und nicht immer zur Freude 
seiner Frau Gleitschirmsegeln / Paragliding am Tegernsee.
Beruflich ist er als promovierter Rechtsanwalt im Segment der Insolvenzverwaltung als 
Partner der FRH (Fink Rinckens Heerma) tätig, sicherlich in einem schwierigen Thema. 
Aber genau hier wirken sein Stärken: unaufgeregt sein, nicht zu laut sein, zurückhaltend 
agieren. Er wird sehr häufig – auch im Privaten - um Rat und Hilfe gefragt und schöpft 
dabei aus seiner Erfahrung aus fast 4,500 Insolvenzverfahren!
Und auch ich kann dies aus meinem beruflichen Alltag so bestätigen: Paul Fink ist 
ein werteorientierter Mensch, der zuhören kann und sich um die Belange der in 
Schwierigkeiten geratenen Menschen kümmert.
Karneval muss er noch ein bisschen tiefer erfahren, aber das wird er mit der Ehrenmütze 
und der Begleitung der Große KG 1890 gewohnt locker angehen und schaffen! 
Ich freue mich darauf,

Rainer Mellis 
• • •• • • ••• • • •••• • •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

Anmerkung der Redaktion: 
Dieses ist eine Zusammenfassung der Laudatio zu Dr. Paul Fink anlässlich der Verleihung der Ehrenmütze 
der Große Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e. V., am 11. Juni 2016. Vielen Dank an Rainer Mellis,  
Ehrenmützenträger der Große KG 1890.

NEUER
EHRENMÜTZENTRÄGER

DR. PAUL FINK
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Im Rahmen des großen Jubiläums zum 70. Geburtstag des Landes Nordrhein-
Westfalens in Düsseldorf hatte die Große KG 1890 bei strahlendem Wetter 
die Möglichkeit, mit fast 50 Personen exklusiv eine Rheinpartie zu unternehmen.
Das Besondere dabei war die seltene Gelegenheit mit der fast 140 Jahre 
alten MS Helena diese Tour zu veranstalten.

Die Helena ist ein 40 m langer Zweimast-Segler mit Eisenrumpf und 400 qm 
Segelfl äche. 

Als Rheinschiff besitzt sie lediglich einen Tiefgang von 0,90 m.

Sie wurde im Jahr 1875 in Rotterdam gebaut und als Frachtsegler auf dem 
Rhein genutzt. Heute ist sie das älteste noch erhaltene, eiserne Segelschiff 
auf dem Rhein und fährt nach umfassender Restaurierung als schwimmendes 
Denkmal auf Rhein und Ijsselmeer.

Während unseres Ausfl uges war die MS Helena nicht nur Heimstätte für eine 
wirklich einwandfreie Bewirtung, sondern gab auch die Möglichkeit, beim 
Segel setzen die Muskeln spielen zu lassen. Dabei konnte der Nachwuchs 
mitmachen und zeigen, dass er den Erwachsenen in nichts nachsteht. Unter 
vollen Segeln war die Möglichkeit der Route begrenzt, da aufgrund der 
Masthöhe nur zwischen der Oberkasseler- und der Kniebrücke gesegelt werden 
konnte. Dies tat der guten Laune keinen Abbruch, die wunderbare Stimmung 
an Bord bescherte allen einen schönen Nachmittag. Von der mitfahrenden 
Leiterin des Schifffahrtsmuseums wurde uns auch noch in launigen Worten 
die Entwicklung der Schifffahrt auf dem Rhein näher gebracht. Nach einigen 
wunderbaren Stunden musste das Schiff gegen Abend an der Anlegestelle in 
der Altstadt verlassen werden, um anschließend noch mit festem Boden unter 
den Füßen ein Abschlussbier zu genießen.

Die Große KG 1890 mit Partnerinnen und Freunden aber auch mit Ihren 
Nachwuchs genoss einen sehr schönen abwechslungsreichen Sommertag.

Rolli Töpfer
• ••• ••• •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

„Große” om Deck
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AUCH KONFETTI MACHT DAS LEBEN BUNTER!

Der Trick mit dem Konfetti funktioniert nur an wenigen Tagen. Wenn Sie an allen 365 Tagen 
im Jahr in Ihren Räumen Akzente setzen wollen, sprechen Sie uns an. Wir wünschen allen 
Närrinen und Narren eine grandiose 5. Jahreszeit mit viel Konfetti (und einem guten Staubsauger).
EIN DREIFACHES DE UN DA!

Bahnallee 12 | 48703 Stadtlohn | Fon +49 (0) 2563 4215 | info@buecker-rk.de | www.buecker-raumkonzepte.de
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Jahreshauptversammmlung
am 3. Mai 2016

Dass es mittlerweile nicht mehr ohne eine vielseitige Organisation geht, habe 
ich ja bereits im vergangenen Jahr dokumentiert. Karnevalisten müssen nicht 
nur lustig sein, sondern auch versierte Kaufl eute, mit vielseitiger, fachlicher 
Begleitung. Federführend natürlich eine gute Steuerberatungsgesellschaft, 
aber auch im Bereich Marketing und bei der Nutzung digitaler Medien 
kommen wir ohne fremde Hilfe gar nicht mehr aus. Alles das wird jedes Jahr 
im Rahmen unserer Generalversammlung auf den Tisch gebracht, besprochen 
und protokolliert.

In diesem Jahr haben wir uns in dem bekannten, abhörsicheren Restaurant 
‚MARLI‘, an der Kaiserswerther Straße, getroffen. Dem gehobenen Ambiente 
angepasst natürlich mit Gesellschaftsanzug und kleiner Mütze. Die 
Räumlichkeiten waren nicht unbedingt gut geeignet für eine Versammlung mit 
23 Personen, aber wir Karnevalisten sind ja fl exibel; wenn der Service mal 
auch so gewesen wäre.

Insgesamt war aber alles sehr ausgeglichen, wir konnten auf mal wieder gute 
Veranstaltungen, also auf ein gutes Jahr zurückblicken.

Die Finanzen sind wieder so einigermaßen ins Lot gekommen, nachdem 
wir anlässlich einer Betriebsprüfung doch einiges nachzuzahlen hatten. Die 
Mitglieder kommen bestens miteinander aus (eheähnliche Verhältnisse kann 
man sagen, meisten liebt man sich, auch wenn es mal kracht) und vor allem 
hatten wir in allen Bereichen keine Verluste zu beklagen.

Das obligatorische Ge- 
denken an die verstor-
benen Mitglieder ist na-
türlich ein fester und 
wichtiger Bestandteil un-
serer Versammlung, ge-
nauso wie der alljährliche 
Friedhofsrundgang, am 
1. November, zum 
Gedenken unserer ver-
storbenen Mitglieder 
(siehe Bericht im Heft).

• • •• ••• • •••• •• • ••• • ••• • ••• • • ••• ••• •• • • • • ••• •• ••• •• • • •• •
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Auch in diesem Jahr wurden nach intensiver Kassenprüfung durch Tonino 
Solitro und Tom Bauer zunächst der Schatzmeister und anschließend der 
gesamte Vorstand auf Antrag von Dr. Wulff Aengevelt einstimmig entlastet. 
Nach der Aufnahme von 2 neuen Hospitanten, Christoph Hilscher und 
Michael Rohrbach, wurden noch einige markante Ehrungen vorgenommen:

 Rudi Höhe  4 x 11 Jahre Mitgliedschaft
 Wolfgang Weissenbach 3 x 11 Jahre Mitgliedschaft
 Horst Fassbender  2 x 11 Jahre Mitgliedschaft
 Oliver Raths  1 x 11 Jahre Präsident
 Stephan Schneider  1 x 11 Jahre Vorstand
 Dr. Wulf Aengevelt  43 Jahre Mitgliedschaft
    und 20 Jahre Protektor

Nach der arbeitsintensiven, mehrstündigen Zusammenfassung des Ge-
schäftsjahres 2015 und einigen Weichenstellungen für die Zukunft, konnte 
der Abend mit einem wohlverdienten Abendessen ausklingen. Anmerkung: 
Alle Mitglieder sind ehrenamtlich für die Gesellschaft, für das Brauchtum tätig!

Klaus Dunaiski
• ••• • •• ••• • • • • •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •
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Oliver Raths als jüngster Spross der Familie Raths ist nun auch schon 1 x 11 
Jahre Präsident der Große KG 1890. In dritter Generation steht damit ein 
Mitglied der Familie Raths an vorderster Front und repräsentiert in gewohnt 
gekonnter Art die Große KG 1890.
Oliver Raths hatte nach gerade mal 2 Jahren aktiver Zeit einen Überblick über 
den organisierten Karneval gewonnen, als der designierte Prinz Karneval Peter 
König, damals Mitglied der Große KG 1890, Oliver fragte, ob er „seine“ 
Alena als Venetia der Landeshauptstadt Düsseldorf an seiner Seite wissen darf. 
Nach dieser sehr aufregenden Session waren Oliver und Alena nicht mehr 
aus dem Düsseldorfer Karneval wegzudenken. Immer tiefer verwurzelten Sie 
sich während der Sitzungen, Bälle und Parties im Winterbrauchtum und somit 
fi el Oliver die Entscheidung im Jahre 2006 nicht schwer die Präsidentschaft 
seines Vaters im eigenen Verein zu übernehmen. Seither organisiert und leitet 
Oliver die Sitzungen und Veranstaltungen der Große KG 1890 mit viel Freude 
und schafft es, unser verwöhntes Publikum jedes Jahr mit neuen Größen des 
Rheinischen Karnevals zu überraschen.
Lieber Oliver, 
vielen Dank für Dein großartiges Engagement nicht nur als Präsident sondern 
auch als Teil des Vorstands der Große KG 1890 und nicht zu Letzt: Danke für 
Deine Freundschaft.

Christian Andree, Stephan Schneider
• • •• •• • •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

1 X 11 JAHRE PRÄSIDENT
OLIVER RATHS

• ••• • • • • • • ••• • • •• ••• •• • • •••• •• •• •• • • • • • •
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Man kann ihn getrost als karnevalistischen Senkrechtstarter bezeichnen. Am 8. Mai 2004 
wurde er als Mitglied der Große KG 1890 aufgenommen und bereits 1 Jahr danach, am 
8. Mai 2005, trat er an, sich in den Vorstand wählen zu lassen 

Hier zeigte sich wieder einmal, wie wichtig die 2-lährige Vorlaufphase bei uns ist. Während 
dieser Zeit, sagen wir mal Probezeit, wird jeder voll integriert, muss alles mitmachen, man 
lernt sich und die anderen kennen und man erfährt auch welche Aufgaben mit welchem 
Aufwand zu erfüllen sind.

Vielleicht hat der gebürtige Bremer, heutige Wahl-Düsseldorfer gedacht, das schaffe ich 
mit links. Aber ganz so einfach ist es nicht Schriftführer der Große KG 1890 zu sein.

In den letzten Jahren sind die Anforderungen an dieses Amt schon deutlich gestiegen. Nur 
mal eben die Protokolle schreiben, damit ist es nicht getan. Aber er macht es nach wie 
vor mit Elan und mit Freude. Dieses auch deshalb, weil er von seinen Mädels zuhause 
die nötige Rückendeckung und den erforderlichen Freiraum bekommt; auch wenn es 
manchmal schon ganz schön eng wird.

Er hat natürlich hauptsächlich seinen ‚Schriftführer-Kram‘ zu bewältigen, aber als 
Vorstandsmitglied ist er auch für die Entscheidungen, die meistens zukunftsorientiert 
sind, verantwortlich. Respektive bei den dafür aufwendigen Vorarbeiten, Recherchen 
mischt er tatkräftig mit. Hierbei kommt ihm natürlich die Erfahrung, gesammelt aus den 
vorangegangenen Jahren und seinem anspruchsvollen Beruf als anerkannter Architekt, sehr 
zugute.

Heute steht er mitten im Leben, wird Mitte Dezember runde 50 Jahre jung und wir freuen 
uns auf noch viele Jahre mit unserem humorvollen, scharfsinnigen, kritisch-konstruktiven und 
kreativen Schriftführer.

Klaus Dunaiski 
• ••• • •• ••• • • • • •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

1 X 11 JAHRE
VORSTANDSMITGLIED

STEPHAN SCHNEIDER
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Filiale Düsseldorf
Königsallee 45–47, 40212 Düsseldorf
Telefon (0211) 883-0

Wir wünschen der Großen Karnevals-
gesellschaft 1890 Düsseldorf e.V. eine tolle 
Session, gute Unterhaltung und viel Spaß.

Deutsche Bank

• ••• • •• • ••• ••• • •III••• •• • • • ••• •• ••• •
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Werdegang: 
Als Kind waschechter Düsseldorfer, wächst Christian im ländlichen Angermund auf. Nach dem Abitur, dem 
Zivildienst und mehreren Praktika macht der im TV Angermund e.V. aktive Handballer Christian eine Aus-
bildung in der Düsseldorfer Agentur Veranstaltungen + Organisation Krista Holzapfel. Im Anschluss gründet 
er 1995 seine eigene Event-, Incentive-, Marketing- und PR-Agentur eventure events & marketing, mit der er 
bis heute Kunden wie u.a. die Deutsche Bank AG, Roy Robson Fashion GmbH und viele weitere berät und 
für diese Veranstaltungen im In- und Ausland konzipiert und organisiert. Parallel baut Christian 1995 die 
Groove Company - Düsseldorf auf, als Label für professionelle DJs & Musiker und für ausgefallene Party- & 
Kultur-Veranstaltungen. Als Event-, Gastronomie- und Nightlife-Berater schreibt Christian zahlreiche Artikel 
für das bekannte Ausgehmagazin Düsseldorf geht aus! und für weitere Medien. Er wirkt mit am Aufbau 
der Ratinger Auermühle und arbeitet mehrere Jahre erfolgreich für das legendäre, alte Les Halles und das 
kultige Monkey`s Island. Als Partner von Torsten te Paß ist er seit 2010 mitverantwortlich für das Schlösser 
Quartier Bohème und den Henkel-Saal, einem der Hot-Spots Düsseldorfs mitten auf der kultigen Ratinger 
Straße in der Altstadt. Das „SQB“ ist Restaurant, Bar, Lounge, Club, Event- & Kultur-Location in einem, und 
war während des Eurovision Song Contest 2011 an 16 Tagen und Nächten offi zieller EuroClub für und mit 
allen Künstlern und Aktiven. Seit 2015 ist er außerdem Kooperationspartner und Berater des umgebauten 
Landhaus Freemann in Düsseldorf-Kalkum. 2012 und 2013 organisiert er mit weiteren Mitstreitern die 1. 
und 2. Düsseldorfer ClubNacht, die in allen Clubs der Stadt stattfi nden und bei denen insgesamt stolze 
110.000,00 Euro zusammen kommen, die an verschiedene allgemeinnützige Düsseldorfer Institutionen für 
Kinder und Jugendliche gespendet werden!

Leidenschaft:
Neben den Genüssen des Lebens, wie Reisen, Essen & Trinken liebt Christian den aktiven Sport (Handball, 
Fußball und Fitness), die Musik und natürlich vor allem den Düsseldorfer Karneval.Als DJ musiziert er seit 
mittlerweile über 27 Jahren meistens in Düsseldorfer Clubs, manchmal aber auch auswärts z.B. auf Ibiza und 
seiner Lieblingsinsel Mallorca. Für den Karneval begeistert sich der lebenslustige Christian schon sein Leben 
lang. In jungen Jahren feiert er diesen ausgelassen mit seinen Eltern in Angermund bei den Karnevalsveran-
staltungen der KG De 11 Pille e.V. und später in Düsseldorf auf zahlreichen Kostümpartys. Im linksrheinischen 
Veen bei Alpen ist er von 2000 bis 2013 Berater und Zeltwirt der Veenze Krähe e.V. und bewirtet dort an al-
len Karnevalstagen die vielen karnevalistischen Gäste. Seit 2010 kann Christian sein ganzes Können, seine 
karnevalistische Lust und Leidenschaft in seinem berufl ichen Hauptquartier, dem Schlösser Quartier Bohème & 
Henkel-Saal ausleben. Hier fi nden jedes Jahr viele verschiedene Brauchtums- und Karnevals-Veranstaltungen 
und Sitzungen statt. Auch die offi ziellen Veranstaltungen des Comitee Düsseldorfer Carneval e.V. haben hier 
ihr Zuhause. Für die karnevalistischen Haupttage wird die gesamte Location komplett umgebaut. 
Christian Erdmann ist Mitglied in mehreren Düsseldorfer Vereinen. Seit seinen jungen Jahren ist er Mitglied 
der St. Sebastianus Bruderschaft Angermund e.V. und des TV Angermund e.V., wo er bis heute sportlich aktiv 
ist. Er ist Gastgeber der „Düsseldorfer Jonges e.V.“ im Henkel-Saal, deren Mitglied er seit 2010 ist. Christian 
ist seit 2012 Senator der DKG Weissfräcke e.V. und seit 2014 Senator des Allgemeinen Vereins der Karne-
valsfreunde Düsseldorf e.V.. Gemeinsam mit seiner Frau Yvonne und Tochter Laura ist er außerdem seit 2015 
Mitglied der KG Närrische Wehrhähne e.V. und seit 2016 der GKG Rheinische Garde Blau-Weiss e.V..

CHRISTIAN ERDMANN
BIOGRAPHIE DES PRINZEN

geboren am: 11. September 1969 
in: Düsseldorf-Kaiserswerth · Konfession: katholisch
Sternzeichen: Jungfrau · Größe: 178 cm 
Familienstand: verheiratet mit Yvonne Erdmann 
Kinder: Tochter Laura Merida (4 Jahre)
Fremdsprachen: Englisch, Spanisch
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einz Busch Steuerberatungsgesellschaft mbH
Geschäftsführer: W. Weißenbach, Steuerberater & H.-D. Reith, Steuerberater 

Tonhallenstraße 14-15
40211 Düsseldorf 
T  0211.15 96 98-0
F  0211.15 96 98-22
info@steuerberatung-busch.de
www.steuerberatung-busch.de

INDIVIDUELLE 
STEUERBERATUNG
seit über 65 Jahren

Fenster, Türen, Tore

Balkone und Geländer

Sicherheitstechnik

Reparaturen

Briedestr. 1-9 · 40599 Düsseldorf
www.weiss-metallbau.de · weiss.metallbau@t-online.de

Großer Schweißeignungsnachweis EN 1090 Kl. 3

Fachbetrieb für barrierefreies Bauen, DIN 18040

0211/252091
0211 /254640

Weiß
Stahl- und Metallbau



Werdegang: 
Sie ist ein Düsseldorfer Mädsche wie man es sich vorstellt. Geboren und aufgewachsen in der schönsten 
Stadt am Rhein, möchte sie auch nur hier gern leben. Sie besuchte die Montessori-Grundschule an der 
Emil-Barth-Straße, die Theodor-Litt-Realschule in Urdenbach und machte ihr Abitur auf der Lore-Lorentz-Schule. 
Danach wurden erst einmal praktische Erfahrungen gesammelt. Die Ausbildung zur Gestalterin für Visuelles 
Marketing schloss sie 2011 erfolgreich ab und vertiefte ihre Leidenschaft für Gestaltung, Einrichtung und 
Farben an der Fakultät für Kunst und Design der Bergischen Universität Wuppertal. Seit Frühjahr 2016 ist ihr 
Studium mit dem kombinatorischen Bachelor of Arts abgeschlossen; und zwar in den Bereichen Farbtechnik, 
Raumgestaltung und Oberfl ächentechnik sowie Human- und Sozialwissenschaften. 
Während der Studienzeit stellte Alina ihr Können in diversen Branchen - Eventmanagement, Promotion und 
Gastronomie -  unter Beweis. Seit 2011 arbeitet sie in dem exklusiven Modegeschäft Petra Glatz auf der 
schönen Hohe Straße in der Carlstadt. Seit 10 Jahren ist Alina in der Düsseldorfer Gastronomie zu Hause. 
Unter anderem ist sie wöchentlich bei den Veranstaltungen der Düsseldorfer Jonges tätig. In dem renom-
mierten Düsseldorfer Club „Nachtresidenz“ machte sie auch hinter der Bar eine gute Figur. 
Seit der Eröffnung des Schlösser Quartier Bohème, vor sieben Jahren, ist Alina fester Bestandteil des Teams 
im „SQB“ und vor allem bei den Brauchtumsveranstaltungen im Service tätig.
Die Liebe zum Karneval bekam Alina von ihrer Mutter mit in die Wiege gelegt. Bühnenluft schnupperte sie 
schon früh, noch ungeboren wurde sie über die närrische Bühne getragen. Mit Strampler in Vereinsfarben 
und der ersten „Uniform“ noch mit Windelpopo startete sie ihren karnevalistischen Werdegang: Mini-, Kin-
der-, Jugend- und „Große“ Tanzgarde der KG Düsseldorfer Räbbelche prägten ihre Jugend. 
Hier amtierte sie mit 11 Jahren bereits einmal als Kindervenetia. Ab 2004 weitete sich der Auftrittsradius 
auf das gesamte Stadtgebiet aus, als sie mit der Tanzgarde der Närrischen Schmetterlinge in die Säle 
„einfl og“. Seit 2008 ist sie Mitglied der erfolgreichen Tanzgarde der Prinzengarde Blau-Weiss, Leibgarde 
der Prinzessin Venetia, welche in der vergangenen Session durch Venetia Sara offi ziell zur Tanzgarde der 
Prinzessin Venetia ernannt wurde.

Leidenschaft: 
Seit Alina laufen kann, tanzt sie leidenschaftlich gern im Düsseldorfer Karneval. Neben dem Gardetanzsport 
ist sie gern kreativ im Bereich Mode, Lifestyle und Living. Reisen, vor allem Städtetrips, unternimmt sie, wann 
immer es ihr möglich ist. 
Doch vor allem die Zeit mit ihrer Familie, ihrem Partner und Freunden ist Alina immer wichtig gewesen; 
gemeinsam feiern, lachen und genießen ist doch das Schönste.
•
 

ALINA KAPPMEIER

BIOGRAPHIE DER VENETIA

geboren am: 27. Juli 1988 
in: Düsseldorf · Konfession: evangelisch
Sternzeichen: Löwe · Größe: 170 cm 
Familienstand: ledig.  
Fremdsprachen: Englisch
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In der heutigen, hektischen Zeit, haben viele ‚im Geschäftsleben stehende‘ 
Personen kaum Zeit sich fest terminierten Freizeitaktivitäten zu widmen. Da-
rum gibt es seit 2 Jahren den ‚Freundeskreis der Große KG 1890 ‘, mit der 
Prämisse: Wer will, wer kann, der nimmt an unseren Veranstaltungen teil!

Wir sind froh und stolz darauf, bereits in kurzer Zeit einige Personen als 
Mitglieder dieses Kreises aufgenommen zu haben, die Spaß und Freude mit 
unserer Gesellschaft haben. Auch hier legen wir großen Wert darauf, dass 
sich die Mitglieder untereinander verstehen und harmonisieren.
Aktuell besteht der Freundeskreis aus folgenden Personen:
 

• • • •• • • • • • • • • • • • •
Notarin 

Notariat Brünger und Gageik

• •• • • • • • • • • • •
Geschäftsführer der Roche Diabetes Care Deuschland GmbH 

Iberia (Spain & Portugal), ROCHE Diabetes Care / ROCHE Diagnostics S.L.

• • • • • •• • • • • • • • • •
Geschäftsführer MEYER WALDECK 

Gesellschaft für Kommunikation und Markenprofi l mbH

• •• • ••• • • • • • • •
Geschäftsführender Gesellschafter der CM Müller GmbH, 

BRUNATA-METRONA, Gebietsvertretung Düsseldorf

• • • • • • • • ••••••••••
Sales Director Western Europe, 

Wilkhahn – Wilkening + Hahne GmbH & Co. KG

• • • • • •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
Geschäftsführer Herbert Schmäke 
Kunstgießerei GmbH & Co. KG

• • • ••• • • • • •
Geschäftsführender Gesellschafter 

der Social Commerce Deutschland GmbH

Der „neue” Freundeskreis der 
„Große”
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• • • • • • • • • • • •

• • • • • • • • • • •
• • •••••

• • • • • • • • • • • • • •

Seit über 
30 Jahren!

• RohRReinigung • SanitäR 
• heizung • WellneSS 

• KomplettbädeR füR Jung und alt

Wir schaffen abhilfe durch 
sachkundige lösungen rund 
um´s haus!
 alles aus einer hand: 

 beratung • Service • ausführungen

Kontaktieren Sie uns: 
Düsseldorf: 02 11 / 21 85 14
Ratingen: 02 102 / 53 58 070
www. loehnert-nrw.de
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Am frühen Morgen des 19.05.2016 betraten der Protektor der Große KG 
1890 sowie 30 Mitglieder, Ehrenmitglieder, Vorstandsmitglieder und Mit-
glieder des Freundeskreises schweren Herzens ein Flugzeug nach Dublin, 
um fernab der Heimat und getrennt von Ihren Liebsten ihr Glück in der 
Ferne zu suchen. Der Trennungsschmerz, aber auch – bei einigen Weni-
gen – zusätzlich die Flugangst wurde noch mithilfe eines einheimischen 
Gerstensafts gelindert. Dann gab es kein Zurück mehr. 

Nach der Ankunft Dublin suchten einige der Karnevalisten innere Einkehr 
und Muße in einer ehemaligen Kirche „thechurch.ie“, die sich aus wirt-
schaftlichen Gründen auf die Verpfl egung zahlender Touristen spezialisiert 
hat. Andere nahmen einen Schnupperkurs für Pubs. Am Abend traf man 
sich wieder bei „Bull and Castle“ um bis weit in die Nacht bei einigen 
Häppchen und kurzen Getränken die soeben gemachten Erfahrungen 
auszutauschen. Nur Wenige hatten danach die nötige Bettschwere …. 

Bei Tageslicht dann wurde die Stadt per Doppeldecker besichtigt. Ein 
Besuch des Guinness Storehouse am St. James Gate (eine ortsansässi-

Herrenreise der Große
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SESSIONSERÖFFNUNGS-BIWAK
am KöPi

Viel Spaß beim Schützenfest 2016!

Der Schützenkönig 
heißt dieses Jahr 

S.M. Gerd Philipp I.

Und danach? Wir empfehlen 
Ihnen eine Auszeit. 

Schauen Sie zur Beratung 
bei uns vorbei.

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Mit herzlichem Schützengruß, 
Ihr Team der TUI in Neuss!

TUI Deutschland GmbH, Krefelder Str. 47,41460 Neuss, Tel. 02131- 977 654, Fax 02131 - 977 661
E-Mail: neuss1@tui-reisebuero.de, www.tui-reisebuero.de/neuss1

Karneval 
in Düsseldorf!

Und danach? Wir empfehlen
Ihnen eine Auszeit!

Schauen Sie zur Beratung
mal bei uns vorbei.

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Mit herzlichem
3 x Düsseldorf HELAU!!!

Ihr Team der TUI in Neuss!
 

Viel Spass bei und mit der ‚Große 1890‘
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ge Brauerei) war mehrheitsfähig und daher zwangsläufig unvermeidlich. 
Man lernte das schwarze Bier zu zapfen, musste aber schnell feststellen, 
dass es - und das wird unser Sponsor sicherlich nachvollziehen können 
- geschmacklich nicht an das Königs Pilsener oder das Frankenheim Alt 
heranreicht. Die Einheimischen mögen daran gewöhnt sein, aber das ist 
nun mal der Preis, den unsereins in der Fremde zahlt. In „Ryan ś Victorian 
Public House“ wurde diniert, anschließend die Zeit bis zum Abendessen 
in der „Bang Bang Bar“ verbracht bis schließlich in der „Brasserie Sixty 6“ 
ein Spanferkel dran glauben musste. 

Der Morgen begann für Einige mit der Betrachtung der zehn Zeichnungen 
Leonardo Da Vincis aus der Königlichen Sammlung im Irischen National-
museum (Studien menschlicher und tierischer Anatomie sowie Konstrukti-
onszeichnungen von Kriegsmaschinen). Dem Einkaufsbummel (Mitbring-
sel für die Daheimgebliebenen) folgten einige Drinks (zur Linderung des 
Heimwehs), ein phantastisches Abendessen im Restaurant „Rustic Stone“ 
(dem Gastgeber Protektor Wulff sei gedankt), danach Besuche unter-
schiedlichster Pubs und für die besonders an Heimweh Leidenden das 
Morgengrauen im „Irish Whiskey Museum“. 

Am Sonntag besuchten wir unterschiedliche Museen, wie das „Irish Mu-
seum of Modern Art und die alte Bibliothek des Trinity College Dublins. 
Nach dem stürmischen Flug nach Düsseldorf fielen wir unseren Lieben, 
die uns schon am Flughafen erwarteten, glücklich in die Arme. Warum in 
die Ferne schweifen? In diesem Jahr bestimmt nicht mehr …. 
  
Dr. (phil.) Wolfgang Nieburg
• ••• ••• •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •
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Seit Jahrzehnten treffen sich die Mitglieder der Große KG 1890 mit ih-
ren Damen am Kirmesdienstag im Biergarten des Schützenfestzeltes zum 
Königsschuss, dies auch wieder 2016. Bei bestem Sonnenwetter und 
nach diversen Runden Altbier brach man im großen Kreis zu einem Kir-
mesrundgang auf. Zunächst einmal wurde von den Mitgliedern das neue 
Tiroler Dorf angesteuert, um dort nach diversen Alt und Krustenbraten zu 
überlegen, wohin es denn danach gehen sollte.  

Geschlossen ging man dann zur Großgastronomie „Alpendorf“, um dort 
dann das nächste Bier nehmen zu können. Die Gruppe versuchte, einen 
freien Biertisch anzusteuern, aber an diesem Abend war der komplette 
Laden voll. Dies lag wohl sicherlich an der Eventveranstaltung mit allen 
bekannten Ballermann-Stars und Alpensternchen. Kein freier Platz für uns, 
auch war keine Möglichkeit, an ein schnelles Bier im Stehen zu kom-
men - so hatten wir schnell genug des niveauvollen (-losen) Ballermann-
Kulturgutes. 

Der Kirmesgang wurde fortgesetzt und wir landeten danach doch sehr 
zügig in der „Schwarzwald-Christel“. Hier funktionierten die Getränke-
lieferungen schon wesentlich besser. Nicht nur das eine oder andere 
Frankenheim Alt und König Pilsener, vielmehr vor allen Dingen auch eine 
Schlachtplatte und diverse leckere Williams-Birnchen brachten schnell 
eine lockere Stimmung mit sich. Mit vielen netten, witzigen Gesprächen 
und weiteren, diversen Bierchen erlebten wir einen sehr geschmeidigen 
Abend, den der eine oder andere sicherlich noch im Traber-Zelt ausklin-
gen lies.

Wolfgang Weißenbach
• ••• ••• •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

Besuch auf der Rheinkirmes 
2016
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Die Karnevalsvorbereitungen laufen auch 
bei der Große KG 1890 auf vollen Touren, 
die Vorfreude auf den 11.11. und die kom-
mende Session ist bereits bei allen Mitglie-
dern deutlich zu spüren.

Dennoch blieb den Mitgliedern, Ihren Part-
nerinnen und deren Kindern am vergange-
nen Samstag Zeit, der wunderbaren Einla-
dung von Prof. h.c. Karl-Heinz Schmäke, 
Mitglied des Freundeskreismitgliedes der 
Große KG 1890 und seiner Frau Hannelo-
re in den Skulpturenpark Waldfrieden der 
Tony Cragg Foundation fast geschlossen zu 
folgen.

Unter der Führung und Erläuterungen von Herrn Dr. Philipp Horste, Frau 
Burdida-Kemper und Frau Frenzel wurden die Mitglieder in drei Gruppen 
auf eine lebhafte Reise in die Vergangenheit mitgenommen, erfuhren zu 
Beginn wertvolles über die Entstehungsgeschichte des Anwesens und seiner 
ca. 15 ha großen Parkanlage. Sie durften in der Folge die ausgestellten 
Skulpturen bewundern, natürlich nicht ohne ausführliche Erläuterungen der 
Gedankengänge Craggs zu Motivation, Idee und Ausführung der jeweili-
gen Formen und Körper.

Abgerundet wurde der kulturelle Ausfl ug durch ein köstliches 3 Gang-Menü 
im Café Podest, in dem architektonisch reizvollen Restaurant.

Die Große KG 1890 empfi ehlt gerne und ausdrücklich allen Bekannten 
und Freunden einen Besuch des Skulpturenparks. Wir sind immer noch be-
geistert von den gewonnenen Eindrücken und sagen Prof. h.c. Karl-Heinz 
Schmäke und seiner Frau Hannelore herzlichen Dank für die Einladung. Es 
war uns allen eine große Freude. Nachfolgend fi nden Sie Informationen zu 
dem Skulpturenpark Waldfrieden, der Parkanlage und seines Anwesens:

Die Gründung und Einrichtung des Skulpturenparks ist der privaten Initiative 
des in Wuppertal lebenden britischen Bildhauers Tony Cragg zu verdanken. 
Dreißig Jahre nach Beginn seiner Ausstellungstätigkeit suchte er nach einem 
dauerhaften Ausstellungsgelände für Skulptur im Freien und entdeckte das 
verwaiste Anwesen Waldfrieden, das er 2006 erwarb.

Die „Große” und die Kult(o)ur



Alte Laubbäume prägen das Bild der Grünanlage, darunter Kastanien, Lin-
den, Robinien, Ahorn, Lärchen, Eichen und Buchen. Rotlaubig kontrastie-
rende Pupurbuchen und Blutpflaumen. Am Eingang ein Mammutbaum, um 
die Villa herum Trauerbuche, japanischer Ahorn und Ginkgo. Im Frühjahr 
entfalten die Stern- und Tulpenmagnolie ihre Blütenfülle, gefolgt von Kirschen 
und Flieder, Blauregen und Rhododendron. Mit dem Spektrum der Gehölze 
im Park korrespondieren die Holzarbeiten im Inneren der Villa. Der Zusam-
menklang von Haus und Garten, wie ihn Franz Krause inszenierte, ist noch 
heute lebendig. Etwa in den Gesten der Flankenmauern der Villa, die sich 
zu Beeteinfassungen einrollen. Das bestehende Wegenetz wurde im Zuge 
der Umgestaltung des Grundstücks über das gesamte Areal erweitert und 
führt den Besucher heute zu den zahlreichen Standorten der Skulpturen, 
vorbei an Gehölzpartien, Rasenflächen und durch den hochstämmigen 
Mischwald. Die Citynähe und die charakteristische Topografie sind günstig 
für die Entwicklung eines Parks, welcher die Skulptur in der Fülle ihrer Er-
scheinungsformen und Möglichkeiten beheimatet und öffentlich zugänglich 
machen soll. Die Waldwege erfordern allerdings festes Schuhwerk und für 
gehbehinderte Menschen ist die Besichtigung des Parks nur eingeschränkt 
möglich.

Noch im selben Jahr (2006) begann die Umgestaltung von Parkanlage und 
Gebäuden, die nach langem Leerstand umfassend saniert und modernisiert 
werden mussten. Ein 1894 errichtetes Haus mit ausgedehntem Anwesen, 
das der Lackfabrikant Kurt Herberts 1940 erworben hatte, war der Vorgän-
gerbau der Villa Waldfrieden. Bei Luftangriffen auf Barmen wurde es 1943 
zerstört. Mit dem Wiederaufbau über dem erhaltenen Souterrain-Geschoss 
beauftragte Herberts gleich nach Kriegsende den Künstler und Architek-
ten Franz Krause, den er wegen der „Originalität seiner Gedankengänge“ 
schätzte. Im Verlauf der Planung ließ sich der Bauherr für das Experiment 
einer „reziproken“ Architektur und damit für einen Neubau gewinnen und 
beteiligte sich am unkonventionellen Entwurfsverfahren. Abgesehen von der 
Vorgabe, das alte Kellergeschoss einzubeziehen, ließ er dem Architekten 
freie Hand. Die singuläre organische Form des Gebäudes entwickelte Krau-
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se in Korrespondenz zu drei dynamischen Faktoren: zu den Bewegungen 
des menschlichen Körpers, zur Natur des umgebenden Geländes und zum 
einfallenden Tageslicht. Das zweigeschossige Wohnhaus und die Gelände- 
und Gartengestaltung wurden zwischen 1947 und 1950 realisiert. 2006 
erwarb Tony Cragg mit dem Anwesen auch die unter Denkmalschutz ste-
hende Villa nach langem Leerstand. Um ihr einen lebendigen Part im Skulp-
turenpark zuzuweisen, galt es, die Villa nicht nur zu restaurieren, sondern 
sie auch neu zu interpretieren. Diese Transformation konnte nirgends besser 
aufgehoben sein als in den Händen des Bildhauers und seiner Werkstatt. 
Bei höchstem Respekt vor dem ursprünglichen Formexperiment des Archi-
tekten wurde das abgelebte, ganz auf den Bauherrn und seine Familie 
zugeschnittene Wohnhaus in ein lebendiges Zentrum des Parks verwandelt.

In Wertschätzung der historischen Anlage wurden vorhandene Bausubstanz 
und materieller Bestand möglichst weitgehend erhalten, und trotz Umrüstung 
von Park und Gebäuden für die neue Nutzung blieb ihre geschichtliche 
Dimension bewahrt. 2008 wurde der Skulpturenpark in der Trägerschaft 
einer gemeinnützigen Stiftung der Familie Cragg eröffnet. Er beherbergt 
eine stetig wachsende Skulpturensammlung, darunter Ausschnitte aus dem 
umfangreichen Werk Tony Craggs. Begleitend werden in Wechselausstel-
lungen Werke international bedeutender Künstler gezeigt, Vorträge zu kultur-
wissenschaftlichen Themen angeboten und Konzerte veranstaltet. Darüber 
hinaus ist die Cragg Foundation auch der Forschung und Publikation zur 
Bildenden Kunst gewidmet.

(Quelle: Cragg Foundation, Hirschstr. 12 in 42285 Wuppertal, Skulpturenpark 
Waldfrieden, www.http://skulpturenpark-waldfrieden.de)

Tom Bauer
• ••• ••• •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •
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Hervorster Strasse 171  •  47574 Goch  •  Tel.: 0 28 23-41 90 89-0 
www.metallbau-schilloh.de

Fenster Türen Fassaden Brand- und Rauchschutzsysteme
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Man merkt es kaum, wie schnell die Zeit vergeht. Seit 1986 verleiht die Große KG 
1890 in unregelmäßigen Abständen ihre ‚Ehrenmütze‘ an verdiente Personen. Die 
Betreuung dieses Kreises wurde in die Hände unseres damaligen Protektors Senator 
h.c. Eberhard Igler gelegt. Als dieser dann leider im Jahre 1997 verstarb, musste ein 
würdiger Nachfolger gefunden werden. Hier fiel der Blick des damaligen Vorstandes 
auf unser Mitglied Dr. Wulff Aengevelt. Dieser war bereits seit dem 24. 11. 1973 
Mitglied und er wusste worum es ging.

Wer Wulff kennt, den wundert es nicht, dass er dieses verantwortungsvolle Amt, als 
‚Chef‘ der Ehrenmützenträger der Große KG 1890 gerne übernommen hat.

So ist er seitdem mitverantwortlich dafür, wer in diesen erlauchten Kreis aufgenommen 
wird. In engster Zusammenarbeit mit dem Vorstand hat sich dieses Procedre bestens 
bewährt. Und wenn man die Zeit zurück blickt, dann erkennt man auch, mit wieviel 
Freude und Enthusiasmus er an dem Zusammenhalt und Ausbau dieses Kreises arbeitet. 
Seine jährlichen ‚Ehrenmützenträger-Herrenabende‘, die jedesmal in einer anderen 
exquisiten Lokalität stattfinden, werden monatelang vorbereitet. Man glaubt es kaum, 
wie schwierig es ist diesen Kreis der Ehrenmützenträger auf einem bestimmten Termin 
zusammen zu bekommen – Wulff schafft das!

Wir, die Große KG 1890 sind nicht nur sehr froh, sondern auch sehr stolz auf unseren 
Wulff, sowohl als Protektor wie auch als Mitglied. Und auch unsere Ehrenmützenträger 
können sich glücklich schätzen so einen ‚Beschützer‘, so einen Protektor an ihrer Spitze 
zu haben!

Klaus Dunaiski
• ••• • •• ••• • • • • •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

20 JAHRE PROTEKTOR
DER „• •• • •”

DR. WULFF AENGEVELT
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Wir bauen Ihre Traum-Sauna. 
corso. designt für entspannung.
Tel. 05461 - 6039928
www.corso-saunamanufaktur.com
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• • • • • • •• • • •• • • • • • • • • • • • • • •

Bekanntlich sagt der 
Volksmund „was einmal 
wiederholt wird, ist schon 
Tradition“, doch was die 
Mitglieder und Ehren-
mützenträger seit 1996 
immer wieder auf‘s Neue 
erleben dürfen darf man 
nach dieser Zeit durchaus 
als legendär bezeichnen. 

Am 28.10.2016 war es wieder einmal so weit und unser Protektor Dr. Wulff 
Aengevelt lud zum 17. „Herrenabend“, diesmal in das Restaurant Tafelsilber 
ein. Wenn der Protektor ruft folgen seine „Jünger“ in Scharen, so dass auch 
diesmal kein Platz frei blieb und Absagen waren zu diesem Anlass, auch das 
ist eine Tradition, nicht bekannt. 

Wenn man die vergangenen Herrenabende kennt, stellt sich doch dem ein 
oder anderen die Frage, wie möchte er das in diesem Jahr noch toppen und 
lieber Wulff, wie auch in den vergangenen Jahren durften die Anwesenden 
feststellen, es war Dir erneut gelungen. Dies verwundert umso mehr, waren 
doch in der Vergangenheit so imposante Herbergen wie z.B. der Breidenba-
cher Hof, das Victorian, Berens am Kai, Pardo Bar K21,  die Rheinterrasse 
u.v.m. Deine bisher ausgesuchten Orte, um uns außergewöhnlich zu verwöh-
nen. Im Tafelsilber erwartete uns diesmal ein perfekt ausgeleuchteter Saal 
in dem das Licht die vorhandene, freigelegte Backsteinmauer nicht nur un-

Wenn aus Tradition Legende wird,

• •• •• • •• ••• • • • •• • •••• •• •• •
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Lucian Thum GmbH & Co. KG
Hansaallee 268, 40547 Düsseldorf

Tel.: 0049 (0)211.595 16 00
Fax.: 0049 (0)211.593 98 2

www.lucian-thum.de
info@lucian-thum.de
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terstrich, sondern dem Rah-
men angemessen, zu ei-
nem visuellen Fest machte.
 
So durften wir gemeinsam 
mit dem ersten Bürger der 
Stadt, Oberbürgermeister 
Thomas Geisel, in der Fol-
ge ein Menü der Köstlich-
keiten genießen, wie z.B. 
die Vorspeise Tataki vom 
Tuna mit Kohlrabipickles 
und Wasabimayonnaise, 

oder einem von 2 Wahl-Hauptgängen Steinbutt mit karamelliertem Lauch, 
confierten Schalotten und Hummerbutter. Bekanntlich kommt das Schönste im-
mer zum Schluss und das Dessert verschweigt der Schreiber mit dem Hinweis 
„ein Gentleman genießt und schweigt“…

Aber was wären die 
Herrenabende ohne die 
launigen Ansprachen, 
Begrüßungen und Vorstel-
lungen der Anwesenden 
durch unseren Protektor 
Dr. Wulff Aengevelt. Je-
des Jahr auf‘s Neue freu-
en wir uns nicht nur über 
hervorragende Speisen, 
Getränke und Herber-
gen, sondern auch auf 
das, was unser Freund 
Wulff dort zum Besten 
gibt. Überraschungen gibt es immer wieder, doch diesmal trieb er es im 
wahrsten Sinne des Wortes auf die Spitze und schrieb die Geschichte der 
Titanic imaginär neu.

Lieber Wulff, wir alle, die diesem Highlight beiwohnen durften, sprechen Dir 
unseren Dank für dieses Erlebnis aus und der schmelzende Eisberg wird uns 
allen noch ganz besonders lang in Erinnerung bleiben… 

Tom Bauer
• ••• ••• •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

• • •• • ••• • •••• •• • •• • • • • •• • ••• • • • •• • •• • • • • • • • •
• • • •• • • • • • ••• •• • • •• • • • •

••••• ••••• ••• • • •• •• • • • ••• • •• • • • •• • • • ••• • •• • ••
• • • • • • •• • •• • •••• •••• • ••••• • • • • • • ••
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Cuxhavener Straße 8, 40221 Düsseldorf
Tel. 0211/3982959 - Fax 0211/9304967
E-Mail: info@krueger-strassenbau.de
Internet: www.krueger-strassenbau.de
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Grabneuanlagen 
Grabpflege mit Wechselbepflanzung 
Dauergrabpflege mit Gärtnergarantie
(auf dem Nord-, Süd- und Unterrather Friedhof)

Friedhofsgärtnerei Josef Vell GmbH 
seit 1919

Trauerfloristik
(Lieferung zu allen Düsseldorfer Friedhöfen)

Blumen in alle Welt durch Fleurop

Am Nordfriedhof 7 
40468 Düsseldorf 

Telefon: (02 11) 43 27 72 
Telefax: (02 11) 43 27 10
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VERKAUF: 
Hugo-Viehoff-Straße 4 - 40468 Düsseldorf
WERK UND AUSSTELLUNG: 
Meineckestraße 32 - 40474 Düsseldorf

Monreal Rohrbach GmbH | Granit-Düsseldorf

monrealrohrbach@aol.de
www.granit-duesseldorf.de

Wir bieten Ihnen Rundum-Service aus einer Hand.  

Beginnend bei fachgerechter Beratung basierend auf jahrelanger Erfahrung, planen und 

realisieren wir Ihre Wünsche für ein behagliches Wohnambiente und für eine  

Wertsteigerung Ihrer Immobilie.  
 

Unsere Arbeiten fangen dort an, wo Ihre Wünsche beginnen.

UNSERE LEISTUNGEN
Küchenarbeitsplatten  |  Waschtische Fensterbänke  | Treppen   

Fassaden  |  Bodenplatten  |  Kamine | Wandverkleidungen  |  Natursteinfliesen  |  

Terrassen | Bäder aus Naturstein  |  Hauseingänge  Grabdenkmäler | Tiergrabmäler   

Restauration  Reparatur  |  Beischriften  |  Schleifarbeiten  |  Reinigung

Tel.:  0211 - 43 31 38
Mobil:  0173 - 57 72 392
Fax:  0211 - 43 48 51
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Am 27. August 2016 waren wir 
von unserem langjährigem Mit-
glied und Förderer Horst Fass-
bender zum Neusser Schützen-
fest eingeladen. Damit ist es nun 
wirklich Tradition, denn es war 
das Dritte Mal, dass wir den 
Fackelzug in Neuss auf seine 
Einladung hin genießen durften. 
Wie immer trafen wir uns mit bes-
ter Laune und dieses Jahr auch 
bei besten Wetter im Vogthaus. 
Selbstverständlich in einem extra 
reservierten Raum mit „Speiß- & 
Trank“-Versorgung. 

Vielen Dank lieber Horst für Deine 
Einladung in Deinem Jubiläums-
jahr 2016! 

Gut gestärkt nahmen wir dann 
unsere Tribünenplätze ein. Diese 
gaben uns einen optimalen Blick auf den Fackelzug und die Würdenträger. 
Der Zug war auch diesmal wieder zahlreich mit kreativen & bunten Fackeln 
bestückt und ist hinsichtlich Qualität und Quantität wohl mit keinem Fackel-
zug auf anderen Schützenfesten vergleichbar. Im Anschluss haben wir es 
uns – wie auch schon in den Jahren davor – im Restaurant „WeinGut“ in 
Neuss gut gehen lassen und noch einen regen Austausch genossen.  Ser-
vice, Location und Gerichte waren mal wieder vorzüglich und die Stimmung 
höchst heiter & fröhlich!

Es war also ein rundherum perfekter Abend, weil Winter- und Sommer-
brauchtum bei der „Große“ einfach zusammen passen!

Christoph Tim Klose
• ••• ••• •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

• •• • ••• • • • • • ••• •• • • • • • • • •• • ••• • ••• •••
• •• • ••••• •• ••• •• •• •• • •• • ••• •••• • • • •• • •
• • • •• • • • ••• • •• ••• • • • • • • • • •••• •••••••••

Karenvals-Stimmung im Sommer!
Die Große beim Fackelzug in Neuss!
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Jahnel
Haustechnik GmbH

Ludenberger Str. 42
40629 Düsseldorf
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Friedhofsbesuche der „Große”

Alljährlich am 1.November 
zum Allerheiligenfest besu-
chen wir traditionell unsere 
verstorbenen Mitglieder 
auf den Düsseldorfer Fried-
höfen. Hierbei besuchen 
wir den Nordfriedhof, den 
Südfriedhof, den Heerdter 
Friedhof und den Stoffe-
ler Friedhof. Legen einen 
Kranz mit Schleife auf den 
Gräbern unserer ehemali-
gen Kammeraden nieder 
und halten zum Gedenken 
kurz inne.

Auf dem Südfriedhof zum 
Beispiel sind 5 Mitglieder 
beerdigt. Hierunter unser 
unvergessener Präsident 
und 1. Vorsitzende Her-
mann H. Raths (1906 – 
1990).

Ferner sind dort unsere ehemaligen Vorstandsmitglieder Joseph Schöning 
(1878 – 1958) und Hubert Books (1890 – 1962) beerdigt, welche nach 
dem Ende des Krieges zusammen mit dem 1. Vorsitzenden Willy Siemes 
unsere Gesellschaft mit großem Erfolg wieder aufgebaut haben.

Zum Abschluss besuchen wir noch die Gräber von Willi Dahmen (1927 
– 2012) und Stefan Hartstein (1964 – 2013). Von den Strapazen des ca. 
1stündigen Rundgangs erholen wir bei einem leckeren Gläschen „ALT“ und 
uns bei schönen Erinnerungen an unsere verstorbenen Mitglieder.

Theo Andree
• ••• ••• •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •
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Westborkener-Straße 2
4 6 3 2 5  B o r k e n
Telefon +49 2861 7075
Telefax +49 2861 66237

Schreinerei Lamp GbR
Herbert & Sascha Lamp ∙

Industriestraße 20 ∙ 41372 Niederkrüchten
Tel.: 02163/898125 ∙ Fax: 02163/898139 

E-Mail: info@schreinereilamp.de

 Meisterbetrieb

• • • •• • • • •• • • • •• • •• • • • •• • • • • •

• • • • •• •• • • •• • • •• • • • ••• •• •• •• • ••• •• • •• •

• •• • • •• •• •• • •••• • • • • •

• • • • •• •• • • •• • • • • •• •• ••• •• •• • • •• • ••

•• • • • • • • • • • •• •• •• • • • • • • • ••• • •
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pl - die stuckateure gmbh & co. kg | harffstraße 34-36 | 40591 düsseldorf

ruf 0211-77 91 99 9 | fax 0211-77 91 99 77 | www.pl-stuckateure.de

Nachruf 
Bernd Ebenau

• • • • • •• • • • • • • • •• • • • • • • • • • • • • • • • • •

Ein guter, jahrzehntelanger Freund der Große 
KG 1890 ist viel zu früh von uns gegangen. Wir 
trauern um Bernd Ebenau, der uns nicht nur ein 
bedeutsames Bindeglied zur Düsseldorfer Privat-
brauerei Frankenheim war, sondern auch ein be-
geisterter Fan unserer Veranstaltungen. Seit mehr als zwei Jahrzehnten hatte er, 
mit seiner Frau Adelka, einen festen Platz bei unserer Große-Sitzung im Hilton. 
Er war darüber hinaus ein echter Freund des gesamten Düsseldorfer Brauch-
tums und wer ihn noch als singenden Kellermeister und Conferencier erlebt 
hat, der wusste wieviel Lebensfreude in ihm war.
Wir werden ihn nicht vergessen, denn ‚Niemals geht man so ganz!’
Unsere Gedanken und unser tiefes Mitgefühl sind bei seiner Frau und der 
Familie.

Der Vorstand und die Mitglieder
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• ••
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Stahl- und Aluminiumgerüste
für alle Verwendungszwecke

Floßhafenstraße 6 - D-41460 Neuss
Tel. 0 21 31 / 22 42 00 - Fax: 0 21 31 / 22 42 22
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Seit vielen Jahrzehnten treffen sich die Mitglieder der Große KG 1890 mit 
Ihren Partnerinnen sowie dem einen oder anderen Gast am Abend des 
Aschermittwochs zur traditionellen Hoppeditz-Beerdigung und dies auch 
wieder im Jahre 2016 im Restaurant „Pigage“ in der Benrather Schloßallee. 
Anlässlich dieses Abends wird vor der Beerdigung des Hoppeditz traditio-
nell das satirische Kellertheater aufgeführt, wobei mit witzigen, satirischen 
und geistreichen Reden und Vorführungen die Session noch einmal Revue 
passiert wird. 

Der Intendant des Kellertheaters (viele lange Jahre unser verstorbenes Mit-
glied Heinz Hermanns, danach 17 Jahre bis 2007 Wolfang Weißenbach, 
danach 2 Jahre Heiner Nordmann und nun mittlerweile im bereits 8. Jahr 
Rainer Gossmann) muss Mitglieder inspirieren und motivieren, sich witzige 
Gedanken zu machen, ohne bei den satirischen Reden dem Einen oder 
Anderen zu sehr auf den Schlips zu treten. Zum Ende folgt dann die Beerdi-
gung des Hoppeditz, diese wird seit langen Jahren von unserem Domprobst 
Rainer Gossmann durchgeführt. Er war auch 2016 für die Zusammenstellung 
des Programms verantwortlich, was ihm hervorragend gelang. 

Unter Mithilfe von Andrea Andree, Stefanie Solitro und Wolfgang Weißen-
bach wurde von Ihnen ein knackiges, witziges und kurzweiliges Programm 
zwischen den Gängen des hervorragenden Essens organisiert. Nach dem 
wunderbaren Butter- und Streuselkuchen, wie immer gebacken von Rosi 
Fassbender, wurde zum Ende die Bahre mit unserer eigenen Hoppeditz-
Figur mit einer langen Trauergemeinde durch den Saal getragen, begleitet 
mit einer humorvollen Beerdigungsrede. Diese nette Tradition wird hoffent-
lich noch lange Jahre beibehalten. 

Wolfgang Weißenbach
• ••• ••• •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

Satirisches Kellertheater 
am Aschermittwoch
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Gäste: KUHL UN DE GÄNG

30.April 2017
MITSUBISHI ELECTRIC HALLE

Beginn 20 Uhr

01805 - 644 332
d t icket .de

Präsentiert Düsseldorfs gröSSte Tanz in den Mai Party
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Gäste: KUHL UN DE GÄNG

30.April 2017
MITSUBISHI ELECTRIC HALLE

Beginn 20 Uhr

01805 - 644 332
d t icket .de

Präsentiert Düsseldorfs gröSSte Tanz in den Mai Party
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Warum liegt Rosenmontag in 
Köln immer Schnee?

Wer in Düsseldorf zur Aufstellung des Rosenmontagszuges auf die Cecilienallee 
kommt, erlebt das Stimmungsbild des Karnevals in seiner ehrlichsten Form. Alle 
Teilnehmer sind selbst bei größter Erfahrung immer ein wenig nervös, weil keiner 
genau weiß, was in den nächsten Stunden alles passieren wird. Viele Begegnun-
gen mit Gleichgesinnten anderer Vereine, kurze Gespräche und auch das erste 
Getränk stehen auf dem Programm. Die Gemeinschaften der jeweiligen Vereine 
sind sich sicher, dass sie gut ausgerüstet und vorbereitet sind.
Auf dem Wagen der Große KG 1890 ist bereits beste Stimmung, rund 40 Perso-
nen freuen sich auf Hunderttausende Besucher, die am Straßenrand jubeln.
Um sich am frühen Mittag bereits in Stimmung zu bringen, werden sie mit den neu-
esten und aktuellsten Nachrichten versorgt. Hierfür hat die Große KG 1890 einen 
Berichterstatter, den die Mitglieder kurz ‚Nobby‘ rufen. Während sich alle ande-
ren körperlich und geistig auf ihre Aufgaben auf dem Wagen während des Zuges 
konzentrieren, informiert ‚Nobby‘ ununterbrochen über das aktuelle Geschehen.
‚Nobby‘ berichtet dabei, dass in Köln 30 cm Schnee liegen. Dies muss nichts 
Außergewöhnliches bedeuten, aber ‚Nobby‘ erzählt uns jedes Jahr am Rosen-
montag, dass in Köln 30 cm Schnee liegen. Da wir anderen immer sehr mit 
unseren Aufgaben an Bord beschäftigt sind, müssen wir ‚Nobby‘s Informationen 
ungeprüft glauben. Immer wieder wiederholt ‚Nobby‘ seine Mitteilung, dass in 
Köln 30 cm Schnee liegen, und auch nach dem Ende des Rosenmontagszuges 
wiederholt er diese Information. ‚Nobby‘ erzählt uns natürlich auch andere wich-
tige Dinge, aber der meiste Nachdruck liegt in der Information über den Schnee 
in Köln. Nicht nur die Mitglieder der Große KG 1890 und deren Gäste sind 
abschließend nachdrücklich informiert, auch viele begeisterte Zuschauer gehen 
gut informiert nach Hause.
Nachdem ‚Nobby‘ das Schneetreiben in Köln nun seit fünf Jahren jedes Jahr 
mitteilt, müssen wir sicher sein, dass die Kölner doch sehr froh sein können, jedes 
Jahr am Rosenmontag das gleiche Wetter zu haben. Dann kann man sich auch 
darauf einstellen. In Düsseldorf war das Wetter sehr unterschiedlich - und dazu 
hat ‚Nobby‘ nichts gesagt. Aber woher weiß ‚Nobby‘, dass es in Köln schneit 
und das jedes Jahr?
Bislang waren wir nach dem Zug körperlich und geistig immer arg strapaziert, 
so dass wir ‚Nobby‘ nicht fragen konnten, woher er seine Information bezieht. 
Zweifel bleiben, aber ‚Nobby‘ sagt auch sonst immer die Wahrheit.

Rolf Töpfer
• ••• ••• •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

Anmerkung der Redaktion: ‚Uns kritt nix klein – auch dieser Artikel musste rein‘
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Professor-Oehler-Str. 11  40589 Düsseldorf 
T (0211) 99 60 8-0  www.nessmann.de 
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Jens Polster GmbH Tel. 0 2102/39 90 85
Christinenstraße 21 Fax 0 2102/39 90 86
40880 Ratingen-Tiefenbroich Mobil 0172 / 715 85 89

Sanitärtechnik

Heiztechnik

Gasinstallationen

Badgestaltung

Sanierungen

Neuanlagen

Seit über 20 Jahren Ihr verlässlicher Partner !

Reisholzer Werftstraße 9
D - 4 0 5 8 9  D ü s s e l d o r f

+49 (0)211- 23 95 733
www.solitro-vini.de
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Wenn sich die Große KG 1890 zur alljährlichen Weihnachtsfeier trifft, dann 
steht traditionell ein stimmungsvoller und genussreicher Abend an. So war es 
auch am 5. Dezember 2015.

Über 50 Personen, inklusive Mitglieder des Freundeskreises der Große KG 
1890 kamen ins SEGIN‘S im Düsseldorfer Medienhafen.

Zur Begrüßung wurde aus der 1,5 l Vereinsfl asche der Große KG 1890 
Pinot Brut 2007 als Aperitif gereicht und anschließend wurde das eigens für 
uns zusammengestellte, köstliche Dreigang-Menü - von Kürbissüppchen über 
Rehragout oder Gans oder Skreifi sch bis zum Dessert von Lebkuchenmousse 
mit Wiener Mandeleis - serviert. An den schön eingedeckten Tischen des 
gesamten Lokals wurde angeregt und heiter geredet. Dabei konnte man die 
,neuen’ Freunde besser kennenzulernen. Es wurde geschlemmt und die eine 
und andere Flasche köstlicher italienischer Weine - vom Piemont bis Sardini-
en - getrunken. Neben dem eigenen Charme des SEGIN‘S und der damit 
verbundenen Gemütlichkeit, konnte man auch einen tollen Ausblick in den 
Düsseldorfer Hafen genießen.

Ein großes Lob an André und Sarah Segin, die es geschafft haben einen für 
uns unvergesslichen Abend zu realisieren. Wir haben uns erst sehr, sehr spät 
aus dem Lokal verabschiedet.

Tonino Solitro
• ••• ••• •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

Die Weihnachtsfeier der 
„Große”
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Session für Immobilien

Fragen kostet nichts!

0211 / 55 00 00

Für Immobiliengeschäfte gibt es nur eine Session:  
Das ist der richtige Zeitpunkt!

Sprechen Sie mit uns über Ihre Immobilienpläne  
und lassen Sie sich über den richtigen
Zeitpunkt zum Verkaufen oder Kaufen beraten.

ImmobilienImmobilien
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IMPRESSUM
Festschrift zur närrischen Session 2016/2017

• •• • • • • • • • ••
Große Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V.

• • • • • • • ••• • •• • •• • • • • • • • • • • • • • • • •
Klaus Dunaiski & Co-Leitung: Christoph Tim Klose

• • • • •• • • • • • • • • • •
Christoph Tim Klose 
 
• •• • ••••• • • • • • • • • • • • • • •
Theo Andree, Dr. Wulff Aengevelt, Tom Bauer, Dr. Fritz Behrens, 
Klaus Dunaiski, Christoph Tim Klose, Rainer Mellis, 
Dr. Wolfgang Nieburg, Rolf Töpfer, Stephan Schneider, 
Tonino Solitro, Wolfgang Weissenbach

Für zahlreiche Fotos von der „Große-Sitzung“ bedanken wir uns 
herzlich beim Fotografen Jürgen Markus (kontakt: juergen-markus.de)
Kürzungen und Änderungen der eingereichten Texte vorbehalten!
 
• • • • •••••• •
PSP Print Service Pfeiler 
Corneliusstrasse 61, 
40215 Düsseldorf, 
Telefon: (02 11) 2 09 55 55  
E-Mail: Print.Service.Pfeiler@t-online.de 
 
• • • • • ••• • • • • • • • • • • • • •
Cindy Weittekemper (PSP)
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MEIER & MEIER Immobilien GmbH & Co. KG, Cecilienallee 76, 40474 Düsseldorf, 
Telefon 0211 45823-0, Telefax 0211 45823-11, info@meierundmeier.de, www.meierundmeier.de

"Große 1890"

Mitglied im

Vermiete
n, Verka

ufen, Ver
trauen.

HELAU!

Anz_MeierMeier_100x180_09:Layout 1 16.10.2009 12:37 Seite 1



2017
NÄRRISCHE TIPPS

„Große 1890-Sitzung“
• • • •• • •• • • • • • • • • • • • • • • •

Glanzvoller, fi naler Höhepunkt des Sitzungskarnevals
u.a. mit Brings, Bernd Stelter, De Räuber u.v.a.m.

Karnevalssonntag, 26. Februar 2017
Beginn: 17.00 Uhr – Einlass: 16.00 Uhr

im Rheinlandsaal (HILTON), Georg-Glock-Str. 20

Altweiber-Donnerstag

„Große 1890 Party” - Weiber om Deck
• • •• • • • • • • • • •• • • •• • • •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

• • • •• • • • • •• • • • • • • • • •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Altweiber-Donnerstag, 23. Februar 2017 • ab 11.11 Uhr
• • •• • • • •Rathausufer 8, Düsseldorf-Altstadt (Rheinpromenade)

Karnevalssamstag

„Große 1890 Party” - Jeck om Deck
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

• • • • • • • • • •• • • • • • • • •• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Karnevals-Samstag, 25. Februar 2017 • ab 20.00 Uhr
• • •• • • • •Rathausufer 8, Düsseldorf-Altstadt (Rheinpromenade)

Biwak der „Große 1890“
• • • • • • • • • • • • • • •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Montag, 11. November 2017 • Ab 12.11 Uhr - Eintritt frei
König-City, Bolkerstrasse 30, Düsseldorf-Altstadt
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• ••• • ••• • •• • •• • • •• ••• • •
• ••• • • • • • •• • •• ••• • •• •• •

• •• • • • •• • •

Visuelle Emotionen der„Große”-Sitzung

• • • •• ••• • • • • • • ••• •••• •
• •• • •• • • •• • • •• • •• • • • •

•• ••• •• • • ••

• ••• • ••• • •• • •• • • •• ••• • •
• ••• • • • • • •• • •• ••• • •• •• •

• •• • • • •• • •

• •• •• ••• • •• • • • •••• • • • • • ••• • ••• •• ••

• ••• • ••• • •• • •• • • •• ••• • •
• ••• • • • • • •• • •• ••• • •• •• •

• •• • • • •• • •• • • •• ••• • • • • • • ••• •••• •
• •• • •• • • •• • • •• • •• • • • •

•• ••• •• • • ••

• ••• • ••• • •• • •• • • •• ••• • •
• ••• • • • • • •• • •• ••• • •• •• •

• •• • • • •• • •

• • • • • • •• • •• •• •• • •• ••• ••
•• • • • •

• • •• •••
• ••• • • •• • •• • •

• • ••• • • • • • • •

• ••• • •



Wir freuen uns auf eine tolle 
gemeinsame Session 2016/2017
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Vermögen nicht.
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Düsseldorf Marketing & Tourismus GmbH 
Marktplatz 6, 40213 Düsseldorf 
Ticket-Hotline: 02 11 / 23 700 123 7 
www.dticket.de

Gerne können Sie auch frühzeitig unmittelbar bei uns Eintrittskarten bestellen. 

Es geht ganz einfach über unsere Homepage:
• • • • • • • •• • • • • • • • •

oder wenden Sie sich direkt an unser Mitglied
Theo Andree: E-Mail: theoandree@web.de, Mobil: 0173 / 708 88 75

Sie können uns gerne eine E-mail mit Ihren Wünschen senden. Nennen Sie 
hierbei bitte Ihren Namen, Adresse & Telefonnummer. Ferner bitte den Namen 
und das Datum der Veranstaltung sowie die gewünschte Preiskategorie und 
Anzahl der Karten. Sie erhalten dann schnellstmöglich eine Antwort, bzw. 
Bestätigung.

Für Firmen oder sonstige größere Gruppen (ab 16 Personen) wäre eine 
frühstmögliche Kontaktaufnahme sinnvoll, um Ihnen optimale Plätze oder falls 
gewünscht ein passendes Karnevals-Arrangement (z.B. in Verbindung mit dem 
HILTON Hotel) auszuarbeiten und anzubieten.

Die Karten erhalten Sie per Nachnahme, bei Vorauszahlung an der 
Tageskasse oder nach Absprache.

EINTRITTSKARTEN-VORVERKAUF

VEREINSADRESSE & KONTAKTDATEN

Große Karnevalsgesellschaft 1890 Düsseldorf e.V. 
Stephan Schneider, 
Am Pfaffenbusch 21, 40627 Düsseldorf
E-Mail:   vorstand@grosse1890.de
Internet:   www.grosse1890.de
Telefon:   02 11/30  37 160
  
Mitglied im Comitee Düsseldorfer Carneval e.V. 
Mitglied im Bund Deutscher Karneval e.V. 
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P.S.P. Print Service Pfeiler
Corneliusstr. 61 · 40215 Düsseldorf · Fon 0211 - 209 55 55 · Fax 0211 - 209 55 57 · Print.Service.Pfeiler@t-
online.de



103

Nach wochen- bzw. monatelanger Vorbereitungszeit war es endlich wieder 
soweit. Der 11. 11., der traditionelle Beginn der närrischen Zeit!  Der Start 
in die Session 2016 / 2017! Hurra und Helau!!!
Vorweg kommt der große Umzug der Düsseldorfer Karnevalisten an. Dieser 
zieht ab 10:20 Uhr durch die Düsseldorfer Altstadt und endet dann über 
die Bolkerstraße ziehend auf dem Rathausvorplatz. Wir, die ‚Große‘ sind 
natürlich dabei!.

Freitag, der 11. 11., das Wetter ist super, trocken, kalt. Mit den ‚Berufs‘-Kar-
nevalisten und dem Publikum auf dem Rathausplatz kommen schon einige 
Tausend Personen zusammen, um den Hoppeditz, alias Tom Bauer, pünkt-
lich um 11:11 Uhr zu wecken. Und der hat sich in seinem ‚Sommerschlaf‘ 
viel einfallen lassen, ohne ganz aktuelle Themen zu vergessen. So steht der 
Narr dann auf einmal mit einer Donald-Trump-Perücke im Senfpott und wet-
tert über die Narretei in den USA. Sehr gelungen sein Abschluss, in dem er 
seine Vorgänger Hermann Schmitz und Jürgen Hilgers in die Bütt holte und 
zu einem gemeinsamen Lied anstimmte „…die immer lacht“!                                                               
Nach dieser alljährlichen Zeremonie gehen wir geschlossen zur Bolkerstra-
ße 30,  zum ‚König-City‘, um dort unser traditionelles Hoppeditz-Erwachen-
Biwack zu eröffnen.  Für das leibliche Wohl sorgt der Gastronom Udo Stock 
mit seiner Mannschaft, unterstützt von unserem Sponsor, der König Brauerei.   
Für die Unterhaltung an diesem Tag ist natürlich unser Präsident Oliver Raths 
federführend verantwortlich; für die musikalische Untermalung und den gu-
ten Sound sorgt unser Event-DJ Rolli – und wir alle helfen mit!

Ein fester Bestandteil des Unterhaltungsprogramms sind die Chear Leader 
Ice Flash.  Neben den vielen Tausenden vorbei fl anierenden Altstadtbe-
suchern, kehren immer wieder Gäste aus der Politik und der Wirtschaft, 
sowie befreundete Karnevalsvereine bei uns ein. Stellvertretend für alle seien 
genannt: OB Thomas Geisel, das designierte Prinzenpaar, Prinz Christi-
an und Venetia Alina, Josef Hinkel mit den Weissfräcken, die Düsseldorfer 
Bürgerwehr, die KG Onger ons, von der König Brauerei Günther Seine & 
Thomas Neuntz, die KG Lott Jonn, die Ehrengarde und die Stadtgarde, die 
KG Regenbogen und natürlich der, d. h. unser Mitglied und Hoppeditz Tom 
Bauer!

Klaus Dunaiski
• ••• • •• ••• • • • • •
• •• • ••• • •• • • • •• • • • • ••• • • • •••• • • • •• •• • • •• • •••• ••• •

Hoppeditz Erwachen 2016
„Sessions-Eröffnungsbiwak am Kö-Pi”
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OTTO
OTTO
NATURSTEINWERK

Südfeld 3 · 59174 Kamen-Heeren
Tel. 0 23 07 /9 41 61 -0
www.naturstein-otto.de

Natursteinwerk
Otto GmbH

GranitGranitGranit

Montag-Freitag 8.00-17.00 Uhr
Samstag 9.00-13.00 UhrOTTO

OTTO
NATURSTEINWERK

Südfeld 3 · 59174 Kamen-Heeren
Tel. 0 23 07 /9 41 61 -0
www.naturstein-otto.de

Natursteinwerk
Otto GmbH

Montag-Freitag 8.00-17.00 Uhr
Samstag 9.00-13.00 Uhr

Treppenanlagen
Terrassenbeläge
Küchenarbeitsplatten
Komplette Badezimmer, Duschtassen
Fassaden, Fensterbänke
Marmor- und Granitbodenbeläge
Größte Ausstellung ihrer Art in NRW

S y b e l s t r a ß e 7 3 - 4 5 1 4 5 E s s e n
Tel: 0201/ 75966321 - Fax: 0201/ 75966323
E-Mail: malerwerkstatt.kapser@t-online.de
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Visuelle Emotionen der„Große”-Sitzung
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Finanzkompetenz seit 1881

www.DeiNE-Volksbank.de

* Offi zielles Karnevalsmotto der Stadt Düsseldorf

Uns kritt nix klein –
Narrenfreiheit,
 die muss sein*
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FRANKENHEIM.DE

JECKE 
TRÄUME
FRANKENHEIM ALT  

IM DÜSSELDORFER KARNEVAL




